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Der Cliederzusammentritt
des Reichstages

Erſt am 22 November ſoll der Reichstag ſeine Arbeiten
wieder aufnehmen Weshalb der Präſident von Schwerin
göwitz in Verbindung mit dem Reichskanzler den Termin ſo
ſpät feſtgeſetzt hat darüber wird man kaum verſchiedener An
ſicht ſein können Wenn die offiziöſe Meldung als Grund für
die Hinausſchiebung der Plenarſitzungen angibt daß erſt die
Arbeiten der während des Sommers tagenden Kommiſſionen
vor allem der Reichsverſicherungskom miſſion
zum Abſchluß gebracht werden ſollen ſo mag dieſe Rückſicht
äußerlich mitgewirkt haben Aber beſtimmend iſt ſie nicht ge
weſen da nicht einzuſehen iſt weshalb die Kommiſſionen nicht
den Reſt ihrer Aufgabe während der Tagung des Plenums
erfüllen ſollen Es iſt aber zum mindeſten noch außerordent
lich fraglich ob die Juſtizgeſetze und die Reichsverſicherungs
ordnung überhaupt ſchon vom alten Reichstag verabſchiedet
werden können Die Ausſichten dafür ſind ſehr gering Des
halb liegt auch der eigentliche Grund für das Hinausſchieben
der Reichstagsberatungen wohl tiefer eitens der Regie
rung wie der Konſervativen und des Zentrums hat man kein
Intereſſe daran die Reichstagsberatungen weiter auszu
dehnen als unbedingt nötig erſcheint da ſich erwarten läßt
daß die Sitzungen doch zum größten Teil mit Auseinander
ſetzungen zwiſchen den Parteien unter einander und mit der
Regierung ausgefüllt werden Je kürzer die Seſſion iſt um
ſo eher darf man hoffen daß die Kritik eingeſchränkt wird
Offenbar hat auch Herr von Bethmann Hollweg
keine Hoffnung mehr das Geſchick noch wenden und die Grup
pierung der Parteien zu ſeinen Gunſten ändern zu können
Erſt der nationalliberale Parteitag wieder hat gezeigt daß
die Sammlungsparole heute alles andere nur nicht
zugkräftig ſei Der Blockreichstag hat ausgeſpielt und es
kann jetzt nur noch gelten die Reichsnotwendigkeiten ſo ſchnell
als möglich zu erledigen um freie Bahn für die Neuwahlen
zu ſchaffen

Der ſozialdemokratiſche Parteivorſtand hat denn auch
bereits in einem Aufruf an die Partei darauf hingewieſen
daß höchſt wahrſcheinlich die Neuwahlen zum Reichstage
nicht erſt im nächſten Herbſt ſondern viel früher ſtattfinden
werden Zum Teil ſpricht natürlich dabei der Wunſch mit
die Genoſſen bei der Stange zu halten und ſie zu größerer
Opferwilligkeit anzuſpornen Aber ganz aus der Luft ſind
dieſe Mahnungen nicht gegriffen Auch in bürgerlichen
Kreiſen die mit der Regierung Fühlung haben wird viel
fach angenowmen daß die nächſte Seſſion des Reichstages
ſobald der Etat für 1911 erledigt ſein wird mit einer Auf
löſung des Reichstages beendet werden ſoll der
dann die allgemeinen Wahlen auf dem Fuße folgen würden
In der Tat iſt ja nicht einzuſehen weshalb die Regierung
noch den ganzen nächſten Sommer warten ſollte Allerdings
brauchten ja die Wahlen erſt im Januar 1912 ſtattzufinden
aber dieſer Termin iſt ſchon deshalb ſehr unbequem weil er
mitten in die Etatsberatung fallen würde Wenn die
Wählen im Frühjahr nächſten Jahres ſtattfinden
dann wird der Reichstag im nächſten Herbſt präſent ſein und
wenigſtens äußerlich wird dann kein Hindernis ſein die
Reichsgeſchäfte ordnungsmäßig zu erledigen Jedenfalls iſt
nichts auf die Behauptung zu geben daß der Reichstag bei
ſeinem Zuſammentritt die Reichsverſicherungsordnung aus
den Händen ſeiner Kommiſſion entgegennehmen könne So
diel ſich überſehen läßt wird das Penſum des Reichstages
ür die kommende Tagung ſo knapp wie möglich bemeſſen
werden Neben dem Etat wird die neue Militärvor
Age das Hauptſtück ſeines Menus bilden und auch dieſe
orlage wird die finanzielle Hauptlaſt erſt auf die Jahre

dieben die unter dem Zeichen des kommenden Reichstages
ehen werden Die nächſte Seſſion dürfte ſpät anfangen

ind früh aufhören Dann kommen die Neuwahlen

Schulſparkaſſen
Aus Fachkreiſen wird uns geſchrieben

die Die Schulſparkaſſe gehört mit zu den wenigen Themen
vt Elternkreiſen ernſtlichem Jntereſſe begegnen Schon das
weht Veranlaſſung geben über dieſes ſozial praktiſche Unter

gehen der Schule nicht ohne weiteres zur Tagesordnung über
pilgen Das Haus ſteht der Schule in einer Weiſe gleich
du wenn nicht gar feindlich gegenüber daß die Schule allen
üiſe hat an der Beſſerung dieſer Beziehungen zu arbeiten
i zweckmäßig eingerichteten Elternabenden mit freier Dis

wen trägt hierzu ganz gewiß auch die Schulſparkaſſe bei
dich auch in beſcheidenerem Rahmen als die Elternabende
wh rein theoretiſche Erwägungen kann weder ihr Wert
P bhie 9 Unwert erwieſen werden Hier muß die Praxis das

Wort reden
Sihun dieſem Grunde iſt es bedauerlich daß in der letzten
üged,des Halliſchen Lehrervereins der der Ober

iſt meiſter wie auch der Städtſchulrat beiwohnten die Dis
nicht wenigſtens den Wunſch ausgelöſt hat es einmal

mit der Schulſparkaſſe auch noch in anderen Schulen als in
der von dem Referenten geleiteten zu verſuchen Man er
probt den Gedanken des Arbeitsunterrichtes doch auch nicht nur
an einer ſondern an mehreren Stellen Erſt wenn allſeitigere
und ausreichendere Erfahrungen geſammelt ſind kann mit Hilfe
theoretiſcher Erwägungen über Wert und Unwert der Schul
ſparkaſſen letzten Endes entſchieden werden Man wird zu
geben müſſen daß durch die verſchieden hohen Sparſummen hie
und da bei Kindern und Eltern Neid erweckt wird und dadurch
die ſozialen Unterſchiede verſtärkt werden Aber wo drängten
ſich dem Volksſchulkinde nicht ſoziale Unterſchiede auf Es ſei
hier nur an die Verſchiedenheit in Kleidung und Frühſtück er
innert Durch einigen Takt des die Sparſumme einſammelnden
Lehrers der allerdings Haus und Eltern kennen muß kann
manches ausgeglichen werden wodurch ſonſt Neid und Be
ſchämung geweckt werden können

Schreiber dieſer Zeilen hat in einer Vorortſchule die von
ihren Anfängen als rein ländliche Schule an eine Schulſparkaſſe
eingerichtet hat Gelegenheit zu beobachten wie dieſe Art prak
tiſcher Jugendfürſorge auch heute noch einen gewiſſen Segen in
ſich birgt und zwar für alle Teile für Kinder Eltern und
Lehrer Jeder der mit Vorortkindern in Berührung kommt
erfährt bald daß ihre Pſyche eine andere jſt als die der Kinder
der Großſtadt Vorortkinder ſind infolge der eigenartigen
Miſchung von ländlicher und ſtädtiſcher Kultur in allen Dingen
die kaum Erwachſene zu wiſſen ziemen viel geriſſener und
wiſſender als Großſtadkkinder Reſpektloſigkeit und mangelnde
Ehrerbietung gegen Erwachſene ſind ihnen ebenſo eigen wie
größter Unfleiß in der Schule Elterliche Einwirkung kann
hier eben gar nicht auch nicht von ſeiten der Mutter als
Faktor in Rechnung geſetzt werden da auch die Mutter durch
Feld Fabrikarbeit und andere Arbeitsgelegenheit der Familie
entriſſen wird Wo der Lehrer ſo im Kampfe mit der Umwelt
ſeiner Kinder den kürzeren ziehen muß da ſollte er doch ja die
Gelegenheit beim Schopfe faſſen ſie wenigſtens mit dem Trieb
zum Sparen ausgerüſtet ins Leben treten zu laſſen und das
um ſo mehr als das Vorortkind viel öfters und viel mehr durch
Feldarbeit Botenwege nach der Stadt u a Geld verdient als
das Kind der Großſtadt Wäre keine Schulſparkaſſe da würden
die oft ſo ſauer verdienten Groſchen im Variété im Kino im
Automaten und in dem Schundlektüre vertreibenden Buch
binderladen den Weg des Nimmerwiederſehens wandern Und
wer von den Kindern zu dieſem Zwecke nicht die nahe Groß
ſtadt aufſuchen will der braucht nur im eigenen Orte Sonntags
auf einen der zahlreichen Rummel und Vergnügungsplätze zu
gehen die um des Großſtädters willen errichtet ſind damit er
Landluft ſchnappen kann Steckt da nicht ein gewiſſer Segen
drin wenn die Schule die allerdings im Vorort ihre Kinder
und die häuslichen Verhältniſſe viel beſſer zu überſehen und
kennen zu lernen Gelegenheit hat als in der Großſtadt Maß
nahmen trifft die erſparten Groſchen zu ſammeln Und wenn
darunter Erſpartes vom Wochenlohn des Vaters oder der
Mutter iſt nun ſo ſtellt ſich der Lehrer eben einmal direkt in
den Dienſt der Eltern denen Zeit und Gelegenheit abgeht nach
er Sparkaſſe zu gehen Dieſe Vertrauensmannſtellung kann
den Beziehungen zwiſchen Schule und Haus nur nützen Jn
wieweit rein großſtädtiſche Verhältniſſe das Segenbringende der
Schulſparkaſſe modifizieren das kann wie oben bereits errvähnt
nur durch praktiſches Ausproben ergründet werden

Vergeſſen ſoll die Schule am Ende aber ja nicht ſich durch
Abhaltung eines Elternabends mit freier Diskuſſion über das
Thema Schulſparkaſſe der Zuſtimmung des Hauſes zu ver
ſichern Ohne weiteres aber ſollte die Volksſchullehrerſchaft
einer Großſtadt dieſe Frucht die am Baume praktiſcher Jugend
fürſorge unter allen noch am leichteſten zu pflücken iſt nicht
ungeachtet hängen laſſen

Heutsches Reich

Kaiſer Wilhelm zu Beſuch beim Jaren
Jn Friedberg verlautet beſtimmt Kaiſer Wilhelm werde

am nächſten Sonnabend vormittag zwiſchen 10 und 11 Uhr zum

Beſuch des Zaren in Friedberg eintreffen und wahr
ſcheinlich abends wieder abreiſen

Zur Regelung der Reiſekoſten und Tagegelder
der Reichsbeamten

wird berichtet
Jm nächſten Winter wird dem Reichstag eine Vorlage

unterbreitet werden durch die eine Neuregelung der Reiſe
koſten und Tagegelder für die Beamten im Kolonial
dien ſt herbeigeführt werden ſoll

Dieſe Vorlage iſt dadurch nötig geworden daß der
Reichstag ſich in dem im Mai d J verabſchiedeten Kolonial
beamtengeſetz die Regelung der Reiſekoſten und Tagegelder
durch ein beſonderes Geſetz vorbehalten hat das bis zum
Beginn des nächſten Etatsjahres verabſchiedet ſein ſoll Bis
dahin gelten für die Beamten im Kolonialdienſt die ent
ſprechenden Beſtimmungen für die übrigen Reichsbeamten
Für dieſe erſolgt nach den Beſtimmungen des Reichsbeamten
geſetzes die Regelung der Reiſekoſten und Tagegelder durch
kaiſerliche Verordnung in Uebereinſtimmung mit den
Bundesregierungen Dieſe Neuregelung iſt nun am 1 Ok
tober in Kraft getreten nachdem der Reichskanzler im Sep
tember Ausführungsbeſtimmungen über die Vornahme von
Reiſen erlaſſen hatte die denjenigen für Preußen ent
ſprechen Auch für die Armee und die Marine ſind in

n die Reiſekoſten und Tagegelder nach den Grund
ätzen für Reichsbegnite neu worden die Reiſe

Halle a Mittwoch den 5 Oktober
ordnung für die Perſonen des Soldatenſtandes und diejenige
für die Perſonen des Soldatenſtandes der Marine eine ent
ſprechende Abänderung erfahren haben die ebenfalls mit
dem 1 Oktober in Geltung getreten iſt

Es bleibt nun abzuwarten ob der Reichstag etwa in
dem kommenden Geſetz für die Reiſekoſten der Kolonial
beamten neue Sätze oder Geſichtspunkte aufſtellen wird
Sollte es der Fall ſein ſo iſt nicht ausgeſchloſſen daß dieſe
auch eine Rückwirkung auf die für die übrigen Beamten
geltenden Beſtimmungen ausüben werden

Frauen in der Rechtspflege
S Die Kommiſſion zur Beratung der Strafprozeßreform

ſcheint beſonders einſchneidende Aenderungen der Regierungs
rorlage nicht als ihre Aufgabe zu betrachten Wenigſtens
darf man das in den Beſchlüſſen von Freitag über die Zu
laſſung zum Schöffen und Geſchworenendienſt be
ſtätigt finden Man beriet dort darüber ob Frauen ländliche
Arbeiter und Volksſchullehrer zum Schöffen und Geſchworenen
dienſt zuzulaſſen ſeien Für die ländlichen Arbeiter
wurde feſtgeſtellt daß ihnen das Recht nach dem Wortlaut des
Geſetzes ohne weiteres zugeſtanden werden müſſe da ſie nicht
zu den Dienſtboten zu rechnen ſeien Was die Volksſchul
lehrer betrifft ſo waren Regierung Konſervative und
Reichspartei in dem Widerſpruch gegen deren Zulaſſung einig
Erfreulicherweiſe wurde aber dieſer durch keine oder nur durch
kleinliche Gründe geſtützte Widerſtand von der Kommiſſions
mehrheit aus dem Felde geſchlagen Ebenſowenig aber würde
man unſeres Erachtens ſchlecht dabei gefahren ſein wenn die
Frauen z B bei Verfehlungen weiblicher Angeklagter zum
Schöffen und Geſchworenendienſt zugelaſſen würden Aber
man wollte ſich eben nicht in große Unkaſten ſtürzen und be
gnügte ſich auch hier mit der Konſervierung des Herkömmlichen
Ein zweiter ſich auf die Frauen beziehender Antrag hätte dann
wenigſtens aber Erfolg haben müſſen Die Volkspartei hatte
beantragt Frauen wenigſtens bei den Jugendgerichten als
Schöffen zuzulaſſen Kein Antrag hätte ſo mein
die Köln Ztg berechtigter ſein können denn
ſchon heute leiſten Frauen auf dem ihnen beſonders gut liegen
den Gebiete der Jugendfürſorge Großes und Unerſetzliches Das
iſt jüngſt erſt im Kunſtwart von einem der berufenſten Be
urteiler dem vorbildlich wirkſamen Lenneper Vormundſchafts
richter Amtsgerichtsrat Landsberg ausgeſprochen worden
Die Kommiſſion aäker hat ſich in ihrer Tatenunkuſt über all
das nicht lange den Kopf zerbrochen ſondern hat es fertig ge
bracht die Frauen auch hier zu degradieren wo wir Männer
den guten Ruf der Opferwilligkeit bei den Frauen wirklich
ohne jedes Opfer uns hätten erwerben können Wenn die
Kommiſſion ſo weiterarbeitet wird ſie dem Plenum das ihr
ſeinerzeit ein leeres Faß zum Auffüllen übergab nichts anderes
als wiederum ein leeres Faß zurückreichen

Die Metallarbeiter GOrgauiſationen
Angeſichts der drohenden Kämpfe haben folgende Angaben

aktuelles Jntereſſe Die Mitgliederzahl des ſozialdemokratiſchen
lwerbandes der Metallarbeiter betrug im erſten Quartal

1909 362 810 im zweiten 361 069 im dritten 367 050 und
im vierten 373 349 davon 15 548 weibliche Mitglieder Jn
dieſem Jahre iſt das Wachstum ein ähnliches geweſen in den
letzten Wochen ſollen dem Verband ſehr große Scharen zu
geſtrömt ſein Jn den Kaſſen des Verbandes befinden ſich
wie bereits angegeben 6 248 251 Mk davon 3 263 955 Mk in
der Hauptkaſſe

Die Hirſch Dunckerſchen Gewerkvereine die
in zweiter Linie von der Arbeitsausſperrung betroffen werden
zählten nach einer kürzlich von der Generalkommiſſion ge
machten Aufſtellung bei Schluß des Jahres 1999 108 028
Mitglieder gegen 105 633 im Jahre 1908 Der ſtärkſte Ge
werkverein iſt der der Maſchinenbau und Metallarbeiter er
hatte 741 Ortsvereine und 38 000 Mitglieder und eine Geſamt
einnahme von 1 338 820 Mk dem eine Geſamtausgabe von
1054 711 Mk gegenüberſteht Das Vermögen wird auf 788 544
Mark angegeben davon 638 143 Mk in der Gewerkshauptkaſſe

Ueber die chriſtlichen Gewerkſchaften ſind folgende Angaben
bekannt geworden Die Geſamtmitgliederzahl betrug 280 061
Die Zahl der Metallarbeiter deren Delegierter Weber den Ver
handlungen in Hamburg beiwohnte beträgt 24 002 Der Ver
mögensſtand ſtellt ſich auf 891 237 Mk

Kleine politiſche Nachrichten
Jnternationales Abkommen über den Automobilverkehr

Wie die Zeitſchrift des Mitteleuropäiſchen Motorwagen
Vereins in ihrer neueſten Nummer mitteilt iſt Holland mit Wir
kung vom 1 Oktober ab dem internationalen Abkommen über den
Verkehr mit Kraftfahrzeugen beigetreten Es habe dieſe Ueberein
kunft welche große Erleichterungen für den internationalen Auto
mobilverkehr gebracht hat nunmehr folgende Staaten unterzeich
net Deutſchland Belgien Bulgarien Frankreich Großbritannien
Holland Jtalien Monaco Oeſterreich Ungarn Rußland und
Spanien

Ze nlra

Hof und Perſonalnachrichten
i Die Abreiſe des Kaiſers und der Kaiſerin von

Rominten iſt für Donnerstag vormittag in Ausſicht genommen
Auf der Reiſe nach Kadinen nimmt der Kaiſer in Königsberg
einen mehrſtündigen Aufenthalt zum Beſuche des 3 Grenadier
vegiments Er begibt ſich ſpäter nach ſeiner Ankunft nach dem
Offizierskaſino der dritten Grenadiere um im Kreiſe der Offiziere
und der direkten Vorgeſetzten des Regiments das Frühſtück einzu
nehmen Die Kaiſerin reiſt mit der Prirgeſſin Piktoria
Luiſe im getrennten Hofzuge von Königsberg direkt nach Ka

dinen weiter Der Kaiſer trifft gegen 5 Uhr dort ein Nach den
e

e
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ordingtion der republikaniſchen Garde

tionen werden der Kaiſer und die Kaiſerin mitbisherigen Dispoſi
der Pringeſſin Viktoria Luiſe bis Montag den 10 Oktober in
Kadinen verweilen Der Kaiſer wird Anfang Dezember in
Pleß in Oberſchleſien eintreffen um an den Jagden des Fürſten
v Pleß teilzunehmen

Rusland

Jswolski
J Aus Petersburg wird gemeldet

kaiſerlichen Erlaß iſt Jswolski der Weiße
Adlerorden verliehen worden Jn dieſem Erlaß wird
unter anderem darauf hingewieſen daß Jswolski im Jahre
1906 den Poſten des Miniſters des Aeußern unter
ſchwierigen politiſchen Verhältniſſen ange
treten und mit ungeſchwächter Energie und Kenntnis der
wirklichen Jntereſſen r die Feſtigung der
friedlichen Politik des Reiches verfolgt habe die in
den erfolgreich erzielten Uebereinkommen mit Großbritan
nien und mit Japan ihren Ausdruck gefunden habe

Ob oengrer t z e er hns g r wir eine ſo hohe Auszeichnung verde War es nicht ein Zeichen von Schwäche als er in
der Angelegenheit der Mandſchurei Bahn ſich plötzlich mit
Japan ſolidariſch gegen die Vereinigten Staaten erklärte
Sicher wäre die vorteilhafteſte Politik Rußlands ein An
ſchluß an den natürlichen Nachbar China geweſen Aber
gerade hier hat Jswolskis diplomatiſches Geſchick verſagt

Petrolenm und Kalimonopol in Angarn
4 In der morgigen Sitzung des Abgeordnetenhauſes wird

der Frankf Ztg zufolge der in miniſter zwei Geſetzent
würfe einbringen durch welche die Gewinnung flüſſiger und
gasartiger bituminöſer Stoffe und des Kaliſalzes zu Staats
monopolen erklärt werden Der Zweck des Petroleummonopols
das ſich nur auf Gewinnung nicht aber auf Raffinierung und
Handel beziehen wird iſt der daß der Staat verhindern will
daß die werd erſchließenden ungariſchen Petroleumquellen
in die Hände er Kapitaliſten beſonders des amerikaniſchen
Truſts gelangen Die Regierung beabſichtigt die Monopoli
ſierung des Erdgaſes mit einer großen Jnduſtrieaktion in
Siebenbürgen zu verbinden und den Unternehmungen billig
oder unentgeltlich Erdgas zur Verfügung zu ſtellen Das
Monopol auf Kaliſalz wird zu ähnlichen Zwecken eingeführt

Antimilitariſtiſche Kundgebungen in Breſt
8 Wie aus Breſt gemeldet wird haben auf dem dortigen

Bahnhof bei der Abreiſe der Rekruten antimilitariſtiſche Kund
gebungen ſtattgefunden wobei mehrere hundert Revolutionäre
ror dem Abgang des Zuges die Jnternationale ſangen und
riefen Nieder mit der Armee die Fahne auf den Miſt
haufen Die Polizei die einſchreiten wollte wurde verhöhnr
Ein Matroſe der Kriegsflotte der angeblich an der Kundgebung
teilgenommen hatte wurde verhaftet

Dieſe Kundgebungen bilden ein Gegenſtück zu der Jnſub
Sie ſind ein ſchlimmes

Anzeichen für den Verfall der Diſziplin in der franzöſiſchen
Armee

Pickelhanben in der franzöſiſchen Armer
S Jn leitenden militäriſchen Kreiſen Frankreichs iſt

man wie die France militaire zu berichten weiß zu der
Anſicht gelangt daß die vor kurzem beendeten Herbſtmanöver
entſcheidend für den Abſchluß der ſeit einiger Zeit unter
nommenen Verſuche über die Einführung eines Helmes
für die leichte Kavallerie geweſen ſind Das ketzte
von der techniſchen Abteilung des Kriegsminiſteriums ent
worfene Modell hat ſich als durchaus praktiſch erwieſen und
e nun binnen kurzem zur allgemeinen Einführung ge
angen

Ein Fiasko der Klerikalen
Jn beiden Lagern ſah man in Spanien dem letzten Sonntag

geſpannt entgegen Die Klerikalen ſetzten große Hoffnungen auf
die geplanten Maſſenkundgebungen die Regierung befürchtete
ſchlimme Krawalle und rüſtete ſich

Das B berichtet aus allen Landesteilen von einem
gänzlichen Mißerfolg der klerikalen Agitation

Jn Alcira hatten die Klerikalen auf die Abhaltung der
geplanten Manifeſtatien verzichtet da nur eine ganz ge
ringe Beteiligung zu erwarten war Jn Merida
ſchützten ſie vor daß ihnen die vom Gouverneur vorgeſchriebene
Marſchroute nicht paſſe um de völlige Scheitern der Proteſt
bewegung zu verbergen Jn Zamora iſt infolge von Mei
nungsverſchiedenheften zwiſchen Klerikalen und
Jaimiſten die beabſichtigte Manifeſtation geſcheitert Beide
Gruppen ſchieben wütend ſich gegenſeitig die Schuld zu Auch in
Salamanca Ferrol und Guadalajara haben die Klerikalen die

Maſſenkundgebung wegen zu ſchwacher Beteiligung aufgeben
müſſen An der Katholikenverſammlung in der Ballſpielhalle
in Madrid nahmen nur etwa tauſend Perſonen
meiſtens Frauen und Geiſtliche teil Der klerikale Organiſator
Urqui Jo in Bilbao der in der Verſammlung den Vorſitz
führen ſollte durfte da ein Gerichtsverfahren gegen ihn ſchwebt
auf Anordnung des Generalkapitäns Bilbao nicht verlaſſen Jn
Murcia nahmen an der ſchwarzen Demonſtration 35 000
Perſonen aus achtzig Orten teil in Saragoſſa 25 000 aus 250

Vereinzelt iſt es allerdings auch zu Zuſammenſtößen ge
kommen die aber ziemlich harmlos verliefen Jn Sara
goſſa kam es zwiſchen radikalen und klerikalen Manifeſtanten
zu einem Zuſammenſtoß auf dem Verfaſfungsplatz Polizei und
Gendarmerie mußte einſchreiten man zählte vier Verwun
dete mehrere Leichtverletzte Sieben Verhaftungen wurden
vorgenommen Jm Klub der radikalen Jugend in Valencia
beſprach eine größere Anzahl Mitglieder das Tagesproblem die
klerikale Manifeſtation Als die Mehrzahl ſich nach Hauſe be
geben hatte erſchienen vor dem Klub Gruppen die Hochrufe
auf den Prätendenten Don Jaime ausbrachten und den Re
publikaner in gemeinſter Weiſe beſchimpften
Die noch im Klub A den begaben ſich auf die Straße wo
reichlich Ohrfeigen S iebe Fußtritte ausgeteilt und
Schüſſe abgefeuert wurden Die Polizei trieb die Par
teien auseinander und nahm elf Verhaftungen vor Nach den
letzten Nachrichten aus Barzelonaga haben dort Streikende
zwanzig Schüſſe auf von Poliziſten begleitete Arveitswillige
und Schutzleute abgegeben Dabei wurde ein Arbeiter ſchwer
verwundet Der Täter iſt verhaftet Aus Orenſe meldet

der Ducht daß es zu einem Zuſammenſtoß Radikrlen

und Klerikalen gekommen iſt bei dem einige Perſonen leicht ſ verſicherung bei Bankgeſchäften kaufmänniſchen Betrieben pp
verwundet wurden

Das war ein klägliches Ergebnis für die klerikale Partei
Vereinzelt waren auch die Antiklerikalen zuſammengeſtrömt ohne
zunächſt zu maniſeſtieren Jn Caſtellön haben die Republi
kaner im letzten Augenblick die geplante Gegenmanifeſtation auf

dennoch wurden dort 500 Gendarmen zuſammengezogen
Die Antiklerikalen veranſtalten aber am 16 Ok
tober eine Manifeſtation an der die Deputierten und
Senatoren der Provinz teilnahmen

Der chineſiſche Reichs ausſchuß
J Aus Peking drahtet man
Die Chineſen haben die Eröffnung des Vorparlaments mit

roßer ne begrüßt da ſie es als den Anfang einer neuenFeit anſehen Aufgefallen iſt daß die Eröffnung nur mit
geringem Pomp und ohne große Zeremonien ſtattgefunden hat
Die Vertreter der diplomatiſchen Miſſionen waren nicht ein
geladen Es ſcheint daß der Regierung nicht daran lag fremde
Kritiker für ihre erſten Verſuche im konſtitutionellen Verfahren
heranzuziehen

Der Regent betonte in ſeiner Thronrede bei der Eröffnung
des Reichsausſchuſſes die Periode der Drangſal ſei
überwunden Zuverſichtlich ſei eine Beſſerung durch das
Zuſammenarbeiten von Volk und Regierung
zu erwarten Der Reichsausſchuß werde fortan eine Stütze der
Regierung ſein als Berater des Throns der Vertrauen zur
Treue der Abgeordneten habe Die Aufgabe des Reichsaus
ſchuſſes ſei die Vorbereitung der Verfaſſung durch
die der Fortſchritt Chinas beſchleunigt werde

Die Akademie für Rechtswiſſenſchaft in der die Verſamm
lung tagt iſt faſt zu klein um alle Mitglieder aufzunehmen

Kleine Sagesnachrichten
Der Beſuch des Königs Humbert
ſoll von den beiden Miniſtern in Turin beſprochen und der Beſuch
des Erzherzogs Franz Ferdinand anläßlich der nächſtjährigen
Turiner Weltausſtellung von di San Giuliano vorgeſchlagen
worden ſei
Präſident Taft
hat den deutſchen Militärattachh Major v Livonius in
längerer liebenswürdigſter Abſchiedsaudienz empfangen
Drei einflußreiche Mitglieder der altradikalen Partei
der ehemalige Präſident der Skupſchtina Stanowit ſch ſowie
die früheren Miniſter Patſchou und Trifko witſch ſind von
Belgrad nach Sofia abgereiſt wo ſie mehrere Tage verbleiben
werden Jn politiſchen Kreiſen wird dieſer Reiſe große Be
deutung beigemeſſen

Ralle und Umgebung

Halle a 5 Oktober
Amtsrat Rusche

iſt im Alter von 61 Jahren in Löpitz geſtorben Er war
einer der größten Grundbeſitzer im Süden unſerer Stadt
ſeit langen Jahren Vorſitzender des Aufſichtsrats der
Zuckerfabrik Körbisdorf

Jm nenen Heim
Abends ſpät noch werden die letzten Möbel die Treppe herauf

geſchafft Jn den Zimmern ſteht noch alles bunt durch einander
Das Sofa iſt mit Bildern und Figuren belegt Auf dem Tiſche
ſtehen Lampen Taſſen Töpfe ein Blumenſtock den die aus der
zweiten Etage gebracht haben kurz alles was in und auf die
Schränke und Küchenbretter gehört Die Fenſter ſind noch ſo kahl
und von überall ſehen die Nachbarn bis ins Jnnerſte der Stuben
hinein Dann klappen die ſcheunentorgroßen Türen am Möbel
wagen zu die Pferde ziehen an So nun iſt alles im neuen Heim

Unfreundlich iſt s den erſten Abend Jn allen Ecken liegen
unheimliche Schatten Kein Zimmer iſt warm Nichts kann man
finden alles iſt verlegt und verſtellt Türen klappen Schritte
hallen an die man nicht gewöhnt iſt Müde iſt man von der An
ſtrengung des Tages Und erſchöpft ſinken alle ins Bett

Morjen
Na gut geſchlafen zum erſten Male unter dem neuen Dache
Wie man s nimmt Mein Bett ſteht an der ſalſchen Seite

Jch bin drei Mal mit dem Kopf gegen die Wand gefahren
Haſt du den Hund im Hofe heulen hören Greulich Kein

Auge habe ich ſchließen können
Jch habe geträumt
Das geht in Erfüllung
Um Himmels willen lieber nicht

Nach ſolchen erbaulichen Betrachtungen fängt die Arbeit wie
der an Die Schränke werden gerückt und geſchoben Tiſche hin
und hergehoben das Sofa dreimal umgeſtellt Bilder angeſchlagen
Eckbretter angenagelt Gardinen geſteckt Wäſche Bücher Gläſer
Teller Taſſen ausgepackt ſo geht es die ganze Woche lang Die
Nachbarn haben von oben und von unten ſchon an die Decke und
Fußboden geſtoßen wenn das Klopfen und Nageln nicht einmal
über Miltag ausgeſetzt hat wenn kein Menſch im Hauſe mehr hat
ruhen können

Nun iſt alles wieder an feinem rechten Platze So manches
hatte man ſich erſt ſchöner gedacht Hier war eine Wand zu kurz
um Bett und Schrank bequem zu ſtellen dort war mit dem beſten
Willen und dem kräftigſten Hammer kein Nagel einzuſchlagen
Aber gemütlich iſt es doch geworden Hätte man wohl in der
alten Wohnung ſo ein behagliches Ofeneckchen gehabt Das ſoll
eine Wonne ſein im Winter dort zu ſitzen wenn erſt draußen die
kalten Stürme an den Fenſtern rütteln Und das große teure
Oelgemälde hat noch nirgends ſo vorteilhaft gehangen Die
Wirtsleute ſind nett und entgegenkommend als würden ſie nie
mals daran denken ihre Mieter zu erhöhen Alle Kinder im Hauſe
ſind artig und wohlerzogen Und wenn Geheimrats Trude täglich
dieſelbe Melodie auf dem Klavier hämmert und im dritten Takt
ſchon regelmäßig wieder s ſtatt gis ſpielt und nie das Stück zu
Ende bringt nur Geduld eimmal muß es ihr doch ſelbſt zuviel
werden

Wenn man nur im neuen Heim nicht vergeſſen wollte daß in
der erſten Zeit jedes Heim einmal neu geweſen iſt n

W

Verband Deutſcher Bureanbeamten
Der am 10 November 1887 gegründete alſo 23 Jahre be

ſtehende Verband deutſcher Bureaubeamten hat ſeinen Sitz in
Leipzig Seine Mitgliederzahl beträgt jetzt rund 4500 Die Mit
lieder ſind bei Rechtsanwälten Notaren GerichtsvollziehernScene und Kommunalbrhörden bei den Owganen der Arbeiter
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beſchäftigt Der Verband beſtrebt die Hebung des Standes Her
beiführung geſetzlicher Beſtimmungen wie ſolche bereits für Hand
lungsgehilfen und Techniker beſtehen Fort und Ausbildung der
Mitglieder Förderung der Kollegialität Herbeiführung der
Penſionsverſicherung der Privatbeamten und
anderes mehr Verſchiedene Wohlfahrtseinrichtungen ſind ge
ſchaffen ſo Stellenvermittlung Unterſtützung ſtellenloſer Mit
glieder Unterſtützung in Notfällen und bei Erkrankung der Ehe
frau Gewährung von Darlehen Rechtsſchutz und Rechtsrat Zah
lung von Sterbegeld uſw Auf dem letzten Verbandstage iſt eine
Erhöhung der Wohlfahrtseinrichtungen beſchloſſen worden

Der Verband unterhält ein eigenes Verbandsorgan welches
monatlich zweimal erſcheint und ſowohl auf allgemeinem ſozialen
Gebiete als cuch dem für Buregubeamte in Betracht kommenden
die Mitglieder auf dem Laufenden erhält Verbands und Ver
einsnachrichten bringt und durch ein Beiblatt Für die Praxis
aus der Praxis belehrende Artikel Entſcheidungen pp bringt
Der Jahresbeitrag für alle dieſe Einrichtungen beträgt für Mit
glider unter 18 Jahren 4 Mk 18 bis 21 Jahren 8 Mk und über
21 Jahren 12 Mk Der Verband hat bereits ſeit ſeinem Beſtehen
viel für Hebung und Beſſerung des Standes getan aber noch
vieles iſt anzuſtreben und zu erreichen

Der Verband gehört dem ſozialen Ausſchuſſe der Bureau
beamtenverbände Deutſchlands dem Hauptausſchuſſe für Penſions
verſicherung der Privatbeamten und dem Bunde Fceſtbeſol
deter an

Neben den genannten Einrichtungen beſitzt der Verband eine
Kranken und Begräbniskaſſe welche freien Arzt und Medikamente
freie Aerztewahl im Erkrankungsfalle und außerdem bei Er

werbsunfähigkeit ein tägliches Krankengeld bis zur Dauer von
39 Wochen von 2,50 Mk 2 Mk 1,50 Mk und 0,75 Mk auch
für Sonn und Feiertage gewährt Jm Todesfalle wird den
Hinterbliebenen ein Sterbegeld bis zu 130 Mk gewährt Die
monatlichen Beiträge ſind je nach dem Alter 3 Mk 2,50 Mk
2 Mk und 1 Mark

Ferner beſitzt der Verband eine unter der Kontrolle des
Aufſichtsamtes für Privatverſicherung ſtehende Sterbekaſſe welche
bei ſehr mäßigen Beiträgen Verſicherungen der Verbandsmits
glieder und deren Ehefrauen von 100 bis 500 Mk abſchließt Die
Kaſſe verfügt über einen anſehnlichen Reſervefonds

Jn Halle beſteht ein 260 Mitglieder zählender Kreis
verein Druckſachen liefert und alle nähere Auskunft wird bereit
willigſt erteilt von dem Vorſitzenden Bureauvorſteher Ernſt
Göhre Berlinerſtraße 39

Der Chriſtliche Verein junger Männer
hält jetzt zum Quartalswechſel ſein ſchönes eigenes Haus Geiſt
ſtraße 29 weit geöffnet für alle die jungen Männer die von
Auswärts kommen Nicht allen gelingt es mit der neuen Stellung
auch gleich guten Anſchluß zu finden Daher ſeien alle zuziehenden
und ſonſtigen jungen Männer auf den Verein hingewieſen der
durch ſeine behaglich eingerichteten Räume ſowie durch Veranſtal
tungen der verſchiedenſten Art ein Heim bietet in dem allen ihren
berechtigten Bedürfniſſen Rechnung getragen wird

Vorträge über alle Gebiete des Wiſſens eine reichhaltige
Bibliothek ſowie verſchiedene Unterrichtskurſe geben
reichlich Gelegenheit zur Unterhaltung und Ausvbildung des Geiſtes

Zur Stählung der Kräfte iſt eine Turnhalle vorhanden
und wer ſich muſikaliſch oder geſanglich betätigen will iſt in den
Aebungsſtunden des Vereinschors ſehr willkommen Der Zutritt
zu den Verſammlungen iſt frei Jeder junge Mann kann an den
Veranſtaltungen des Vereins 4 Wochen ohne Uebernahme einer
Verpflichtung teilnehmen

e gesAus dem Leserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

I nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
n für ſie bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes

in vollem Umfange der Einſender verantwortlich

c c c cc,eccccceccccceccceecceccceecc
Sehaufenster Wettbewerb

Wohl jeder Geſchäftsinhaber der am Wettbewerb be
teiligt war gleichviel welchen Preis er erhalten hat wird
jeden Satz von W P unterſchreiben und es iſt nur zu
wünſchen daß nunmehr die Geſchäftsinhaber ſelbſt ſich
äußern Vorſchläge und Anregungen machen Vor allem
muß die Zuſammenſetzung des Preisgerichtes eine andere

und keine Verkäufer d h Fachleute die das Schau
fenſter denn doch noch anders beurteilen Dieſe Bewer

Schütteln des Kopfes erregt

inhaber doch zu einer Vereinigung zuſammen wie z B in Berlin Der Verband Berliner Spezial
7 und ſtellen wir uns dann beim nächſten Wett

bewerb
und nicht im nächſten ſchon wegen der aufgewendeten An
koſten ſtellen wir uns dann neben die den Wettbewerb

Bewertung und können ein Kollegium bilden dem ſich jeder
gerne unterwerfen wird

leute ſein anderenfall iſt als gewiß anzunehmen daß die
nächſte Veteiligung längſt nicht die große ſein wird wie ſie

diesmal war v H R
Eerichtsvernandlungen

Die Beweislast beim Rauf
unlängſt dem Reichsgericht zur endgültigen Entſcheidung unter
breitet worden iſt Ehe wir auf die Prozeßgeſchichte des ge
et Falles eingehen ſei ganz allgemein die Betrachtung an
geſtellt

angenommen wird ſo liegt der Fall zumeiſt ſo daß Streit über
die Qualität der Ware beſteht Jn dieſem Falle hat der Ver
käufer den Beweis dafür anzutreten daß die Qualität den Be

dingungen entſpricht anteien über das Bedungene ſelbſt in Streit geraten 33
u Beziehung kann die Veweislaſt ebenſo den Käufe
treffen was dann faſt immer der Fall ſein wird Jn dem
vorliegenden Rechtsſtreit billigt das Reichsgericht dieſe Be
teilung der Peakt ſeitens des Oberlandesgerichts Breslau

r Kläger kaufte von der Verwaltung des Für Seier er den Sägewerks größere Hoſten Holz
ſeinem Beſuch in dem nahm er verſchiedene Hölz

ſein denn in dem Kollegium waren nur Käufer vertreten

tung hat in allen Schichten des Publikums allgemeines

Hier ein Vorſchlag Treten wir Geſchäfts

er ruhig erſt im 2 Jahre ſtattzufinden braucht

anregenden Vereine dann haben wir auch Einfluß auf die

Mindeſtens die Hälfte müſſen Geſchäftsinhaber Fach

Zu dieſem Thema iſt ein Rechtsſtreit von Jntereſſe de

Wenn eine gekaufte Ware wegen Vertragswidrigkeit nicht

Andererſeits können aber auch die Pau

Sto

riur
mut
han

letzu

Ehe
einz
8 F

wide
ſchie
uſw

Weſe
Arzt
alter
unm
vorg
Befu
geſtä
mach
Schle
weſer

belog
Evrec

laute

P

ereign
gute

und h
Kutſch

ſofort
legenh
der S
im A
gingen
erſtieg
Währe
der kBe

Unglü
ſchrei

W
Touriſt
Er fiel

De
unterm
Tour
nach de
der St
tief in
dauern
burg

Kranke

C

Ba
keging
etwa 77

Der

den un

zum Ro
durch

osgeſchn

Anſchein

glaublig

Kegeben

von alle



Faß Holz mit der unſicheren Bezeichnung in mir gezeigter
Quslität Als es zur Abnahme kam gerieten die Parteien
über die Qualität des Tiſchlerholzes in Streitigkeiten Der
gläger lehnte es ab Holz mit zwei Aeſten in einem Stamm
in die erſte Klaſſe rangieren zu laſſen ebenſo lehnte er
Holz mit zu per Jahresringen ab Das beklagte Sägewerkbeſteht darauf aß der Kläger verpflichtet ſei das gekaufte

Holz abzunehmen während der Kläger anderes Sortiment ver
angt und auch eine eventuelle Preisermäßigung ablehnt Das

Sägewerk lieferte trotz Friſtſehzung ſeitens des Klägers nicht
das von dieſem gewünſchte Sortiment und verlangt der Kläger
nunmehr Schadenserſatz

Landgericht und Oberlandesgericht Breslau erkannten auf
n Abweilung des Klägers Das Landgericht nimmt an daß nur

ſolche Bretter angeboten worden ſeien wie ſie der mündlichen

r r C

S

5 Vereinbarung entſprochen haben Das Oberlandesgericht führt
t aus es ſei anzunchmen dem Kläger ſei eine vertragsmäßige
t Leiſtung angeboten worden Daher ſei der Kläger beweis
er pflichtig dafür ob er berechtigt geweſen ſei gewiſſe Hölzer aus
en der erſten Klaſſe auszuſchließen Weil er dieſen Beweis nicht
ch geführt habe müſſe ſeine Klage abgewieſen werden Die Be

rufung auf einen Zeugen der möglicherweiſe die Tatſachen an
u geben könne ſei belanglos
rs Gegen das Urteil des Oberlandesgerichts Breslau
ol hatte der Kläger noch Reviſion beim Reichsgericht ein

gelegt jedoch ohne Erfolg Der 2 Zivilſenat des höchſten
ine Gerichtshofes hat die Reviſion des Klägers mit der Be
nte merkung zurückgewieſen das Berufungsgericht habe mit
Er Recht die Meinung vertreten daß den Kläger die Beweis
on laſt treffeuch

W Eine grauſame Stiefmutter
t Darmſtadt 3 Okt Ein Nachkbild düſterſter Art das Marty

rium eines kleinen fünfjährigen Weſens das von ſeiner Stief
des mutter zu Tode geprügelt worden iſt zog in der heutigen Ver
lche handlung des Schwurgerichts vorüber Angeklagt der Körperver
nit letzung mit tödlichem Erfolg war die 31 Jahre alte unbeſtrafte
Die Ehefrau des Vahnwärters Fries hier nachdem deſſen erſteheliches

einziges Töchterchen durch fortgeſetzte Mißhandlung endlich am
eis 8 Februar d J ſein Leben eingebüßt hat
ert Das Kind war ihr vom Beginn ihrer jetzt dreijährigen Ehe
rnſt widerwärtig und zur Laſt weshalb ſie ihrer Roheit die Zügel

ſchießen ließ und es beſtändig mit Werkzeugen Riemen Beſen
uſw in unmenſchlicher Weiſe mißhandelte Als das unglückliche
Weſen verſchieden war und die Angeklagte zum erſten Mal den
Arzt holte war der ganze Körper der Leiche mit zahlloſen Hpuren
alter und neuer Verletzungen überſät und die Sektion ſtellte als
unmittelbare Todesurſache einen durch Schläge auf den Kopf her
vorgerufenen Bluterguß ins Gehirn feſt Unter dem Druck dieſes
Vefundes und der ſonſtigen Beweiſe iſt die Angeklagte ihrer Tat
geſtändig und verſucht erfolglos als Beweggrund glaubhaft zu
machen das Kind ſei unreinlich geweſen und hätte durch die
Schläge erzogen werden ſollen Dem durch ſeinen Dienſt meiſt ab
weſenden Mann war ihr Verfahren entgangen oder ſie hatte ihn
belogen Nur eine gewiſſe geiſtige Minderwertigkeit und leichte
Evrregbarkeit kommt zu ihren Gunſten in Betracht Das Urteil
lautete auf ſechs Jahre Zuchthaus

Provinzial Iachrichtfen

Das alte Liecd das alte I eicdk
Mittelhauſen b Allſtedt 3 Okt Ein ſchrecklicher Anglücksfall

ereignete ſich am Sonnabend gegen Abend auf dem hieſigen Ritter
gute Der Beſitzer desſelben war eben von der Jagd zurückgekehrt
und hängte ſein Gewehr das leider nicht entladen war in die
Kutſcherſtube an einen ziemlich hoch eingeſchlagenen Nagel um
ſofort einige Anweiſungen auf dem Hofe zu erteilen Dieſe Ge
legenheit ſcheint der Sohn Hans des Kutſchers Webel ſowie Kurt

25 der Sohn des Schweizers Heier erſterer im Alter von 8 letzterer
im Alter von etwa 6 Jahren wahrgenommen zu haben Sie
gingen in die Kutſcherſtube wo der ältere der Knaben den Tiſch
erſtieg und das Gewehr von der Wand nahm Nun das alte Lied
Während der eine Knabe ſich am Gewehr zu ſchaffen machte ſtand
der kleine Heier vor den Läufen Ein Schuß krachte und das
Unglück war geſchehen Der Getroffene ſtürzte mit lautem Auf
ſchrei tot zu Boden

Tödlicher Abſturz im Harze
Wernigerode 4 Okt Sonntag nachmittag iſt ein Berliner

Touriſt beim Beſteigen des Jlſekreuzes bei Jlſenburg abgeſtürzt
Er fiel in die ſog Hexenküche und blieb tot liegen
Der Verunglückte iſt etwa 50 Jahre alt und ein Dr phil Er

unternahm in Begleitung ſeiner Frau und dreier Bekannter eine
Tour nach dem Brocken Vom Brocken wanderten die Touriſten
nach dem Jlſeſtein und wollten das Kreuz beſuchen Auf einer
der Stufen iſt der Verunglückte ausgeglitten und zirka zehn Meter
tief in die Hexenküche geſtürzt Bei dem Sturz brach der Be
dauernswerte das Genick Man brachte die Leiche nach Pleſſen
bvurg von wo ſie Sanitätsrat Stephan im Wagen nach dem
Krankenhauſe zu Wernigerode beförderte

Entſetzliche Energie eines Selbſtmörders
Bad Schmiedeberg 3 Okt Einen ſchauerlichen Selbſtmord

keging heute vormittag der in der Neuſtraße hier wohnhafte
etwa 75 Jahre alte Rentenempfänger Ettlich

Der alte Mann hatte durch ein Bruchleiden viel Beſchwer
den und jedenfalls in einem Anfall von Verzweiflung griff er

zum Raſiermeſſer mit dem er ſich den ganzen Anterleib
durch einen Kreisſchnitt tief aushöhlte und die

weſchnittenen Eingeweide dann auf ein Fenſterbrett legte
Anſcheinend hat der alte Mann bei dieſer furchtbaren mit un
glaublicher Energie beigebrachten Verletzung keinen Laut von ſich

Roeben denn die in der Nebenſtube befindliche Frau des E hat
von alledem nichts bemerkt

Proteste der Drescener Gastwirte
u Dresden 4 Okt Der Leipz Abendztg wird be
ichtet Seitdem der Rat zu Dresden beſchloſſen hat eigene

geſthausſtätten zu errichten herrſcht in den Kreiſen der
d ner Gaſt und Schankwirte eine arge Mißſtimmung

h ſchon in mehrfachen Proteſtverſummlungen Luft ge
ihr vt hat Der neue eröffnete Dresdner Ratsvweinkeller
Pub eine ſolche Angiehungskraft auf das weintrinkende
T likum aus daß der große eräumige Keller faſt zu jederdes und Nachtſtunde vo beſetzt iſt

Dresden hat an

Augenſchein darunter auch Tiſchlerholz Er kaufte dann Mangel aber der neue Ratsweinkeller nimmt den Jnhabernder Privatreſtantants die Gäſte Nun geht auch der große

ſtädtiſche Regiebau an der Elbe an Stelle des weltbekannten
italieniſchen Dörfchens in Szene und wenn die nächſtjährige
Saiſon anbricht entſteht den Dresdener Gaſthausbeſitzern
und Reſtaurateuren in dieſem neuen Unternehmen eine nicht
zu unterſchätzende Konkurrenz die namentlich auf das an
läßlich der kommenden Jnternationalen Hygieniſchen Aus
ſtellung h nach Dresden ſtrömende Publikum eine
roße Anziehungskraft ausüben wird Die Gaſtwirte hattenſich an den Rat gewendet dieſen neuen ſtädtiſchen Bau zu

unterlaſſen aber ohne Erfolg denn der Rat hat einſtimmig
den Neubau beſchloſſen der u a einen großen Feſtſaal ein
Weinreſtaurant und ein Café enthalten ſoll Mit der im
do 1901 beſonders in Dresden einſetzenden Antialkohol
ewegung begann der Niedergang des Gaſtwirteſtandes der

durch die neue Reichsfinanzreform beſchleunigt wurde Hinzu
kommt wie der Stadtverordnete Hotelier und Reſtaurateur
Radiſch jetzt in einer Proteſtkundgebung der Dresdener Gaſt
wirte hervorhob ein bedeutender Konſumrückgang Ganz
beſonders hart treffe aber den Wirteſtand die Fleiſch
teuerung und die damit zu ſammenhängende Steigerung
aller Lebensmittelpreiſe Alle Schritte auf Linderung der
Fleiſchnot ſeien bis jetzt ohne Erfolg geblieben Nicht
genug damit zögere die Regierung noch immer mit dem
Erlaß einer Verordnung gemäß des im letzten Landtag ge
faßten Beſchluſſes auf Verlängerung der Luſtbarkeiten an
den Vorabenden der Sonn und Feiertage

Verheerender Brand

Hann Münden 3 Okt Jm benachbarten Landwehrhagen
brach geſtern nachmittag auf unaufgeklärte Weiſe Feuer aus Vier
Wohnhäuſer und drei voll gefüllte Scheunen brannten vollſtändig
nieder Gegen 11 abends war das Feuer bezwungen

Querfurt 3 Okt JIm mer wieder das alte Spiel
Ein junger Schreiber namens Mäder von Obhauſen in einem
hieſigen Bureau in Stellung beſuchte heute morgen ſeinen in einer
Fleiſcherei beſchäftigten Bruder Jn deſſen Stube fand er einen
Revolver den ein Geſelle auf dem Tiſche liegen gelaſſen hatte er
hantierte damit die Waffe entlud ſich und Mäder verletzte ſich
durch den Schuß däe Hand derartig daß er ſich in ärztliche Behand
lung begeben mußte

Wiehe 3 Okt Das Feſt der goldenen Hochzeit
konnte geſtern das Fleiſchermeiſter Louis Weilepp ſche Ehepaar
feiern Jm Kreiſe der Familie ließ ſich das noch rüſtige Jubelpaar
durch den Oberpfarrer Dr Schelowsky einſegnen es wurde ihnen
die vom Kaiſer geſtiftete Ehejubiläumsmedaille und ſeitens der
Stadt Wiehe ein Ehrengeſchenk überreicht

Friedeburg a 4 Okt Domäne Friedeburg
Die Königliche Domäne Friedeburg mit Vorwerk Straußhof iſt
durch Ankauf von Ländereien früher Amtsrat Stork um rund
249 Morgen vergrößert worden Preis 196 000 Mk mit zwei Ge
höften

Eisleben 4 Okt Jm Fieberwahn erhängte ſich geſtern
nachmittag die Bergmannsfvau G von hier in ihrer in der Annen
gaſſe belegenen Wohnung

Althaldensleben 3 Okt Gutsverpachtung Wie es
heißt ſoll das hieſige Rittergut von dem Warenhausbeſitzer A
Wertheim Verlin für 86000 Mark jährlich mit der Ueber
nahme zum 1 Januar gepachtet worden ſein

Cölleda 4 Okt Der Bezirksausſchuß zu Merſeburg
hat die nötigen Anordnungen zur Ausführung von Vorarbeiten
zum Bahnbau Laucha Cölleda erlaſſen

Suderode 3 Okt Auf dem hieſigen Bahnhofe iſt
ein Erweiterungebau im Gange der ſich ſchon ſeiner Fertigſtellung
nähert Der Durchgang der das eigentliche Stationsgebäude
mit dem Güterſchuppen verhband iſt niedergelegt worden An
ſeiner Stelle wurde eine geräumige Halle errichtet welche die
Gepäckabfertigung aufnehmen ſoll

Suderode 3 Okt Ein appetitlicher Brunnen
Auf einem Grundſtück der Stecklenberger Straße befindet ſich ein
tiefer Brunnen Als der Beſitzer vor 3 Wochen rerreiſte nagelte
er über die Klappe eine Latte fand dieſe aber bei ſeiner Rück
kehr entfernt und im Brunnen ſechs tote Ratten
Mitbewohner des Hauſes hatten während dieſer Zeit alles Waſſer
für ihren Gebrauch dem Brunnen entnommen Beim Ausſchöpfen
verbreitete das Brunnenwaſſer einen peſtilenzartigen Geſtank

Rehſen 3 Okt Brände Jn der Nacht vom Sonntag
zum Montag ſind die Scheune und ſämtliche Hintergebäude des
Kaufmanns Paul Scheffler abgebrannt Jn derſelben Nacht iſt
das Wohnhaus mit Scheune und ſämtlichen NRebengebäuden des
Landwirts Wilhelm Schüler in der Zeit zwiſchen 11 12 Uhr in
Flammen aufgegangen Die Gebäude ſind Sei der Herzoglichen
Landesbrandkaſſe in Deſſau verſichert Das Mobiliar iſt ebenfalls
verſichert

Stendal 3 Okt Ein Wachtmeiſter als Abiturient Ein bemooſtes Haupt ein Spandauer Artillerie
wachtmeiſter namens Fritz Seelig hat ſich mit einigen anderen
Extraneern gemeinſam der unlängſt am hieſigen Gymnaſium vor
genommenen Michaelis Abiturientenprüfung unterzogen und ſie
beſtanden Seelig legte das Examen in Wachtmeiſteruniform ab

Oberweißbach 30 Sept Vom Fröbelhaus Der hie
ſige Kirchen und Schulvorſtand beſchloß eine Reparatur des
Fröbelhauſes Als vor zwei Jahren bekannt wurde daß das Ge
burtshaus des großen Pädagogen Friedrich Fröbel niedergeriſſen
und an deſſen Stelle ein Pfarrhausneubau errichtet werden ſollte
kamen aus ganz Deutſchland Zuſchriften um Erhaltung dieſes
Hauſes Dieſe Stimmen ſind nicht ungehört verhallt

Schmalkalden 28 Sept Das hieſige Solbad ging
durch Kauf in den Veſitz des Naturheilkundigen R Leydolph
Wernshauſen über welcher hier eine Naturheilanſtalt errichten
will

Görsbach 2 Olt Die Mäuſe und Hamſterplage
iſt in hieſiger Flur ſo heftig aufgetreten daß von den Jntereſſenten
eine Verſammlung abgehalten wurde um Abhilfsmittel zu
ſchaffen Es wurde beſchloſſen den Mäuſe und Hamſterfang zu
prämiieren Bezahlt werden für 100 Stück Mäuſe 30 Pfg für
Hamſter 5 Pfg das Stück Es wurden nun in 3 Wochen 25 000
Mäuſe und 500 Hamſter gefangen Von der Jntereſſentenkaſſe
wurden 10 Zentner Gifthafer angekauft und den hieſigen Ein
wohnern für die Hälfte des Einkaufspreiſes abgegeben

Coswig 3 Okt Recht nette Submiſſionsblüten
ergab die Ausſchreibung der Kanaliſationsarbeiten Die Mindeſt
forderung für das Straßenrohrnetz betrug 67 7657 Mk während
ſich die Höchſtforderung auf 111 767 Mk belief Für die mechaniſche
Abwäſſerreinigungsanlage ſchwankten die Forderungen zwiſchen
8409 Mk und 17 742 Mk Noch größer war der Gegenſatz bei der
Abßlußleitung der gereinigten Abwäſſer Dieſe ſoll nach dem

Die

Mindeſtfordernden 6896 Mark nach dem Höchſtfordernden aber
modernen Weinreſtaurants kaum 40 188 Mark koſten

a

Neuſtadt 30 Sept Ein Bravourſtück, das faſt ans
Fabelhafte grenzt vollbrachte ein Herrn Fabrikanten Alb Siegel
gehöriger Wolf sſpitz Der Hund ging am Mittwoch per Eil
gut an einen Käuſer nach Ballenſtedt am Harz ab und traf in der
Nacht vom Sonntag zum Montag früh 3 Uhr in völlig ermattetem
Zuſtande wieder bei ſeinem alten Herrn ein Man nahm zunächſt
an der Hund ſei unterwegs entſprungen erfuhr cber durch bahn
amtlichen Ausweis daß der unter Nachnahme abgeſandte Hund
am Donnerstag früh vom Empfänger ordnungsgemäß ausgelöß
worden ſei Jnzwiſchen hat ſich weiter ergeben daß der Hund
tatſächlich am Donnerstag in Ballenſtedt entwichen iſt Das Tier
hat den 365 Kilometer langen Rückweg nach Neuſtadt gefunden

t

Kunst und Wissenschaft
C d z

UAniverſitätsjnbhilänm und freie Studentenſchaft
An den offiziellen Feſtlichkeiten anläßlich der Hundertjahr

feier der Berliner Unirerſität wird ſich die freie Studenten
ſchaft nicht beteiligen Sie wird an dieſen Tagen auch
keine Gegendemonſtration veranſtalten Dagegen werden Anfang
November nicht nur in Berlin ſondern gleichzeitig auch an acht
bis zehn anderen Univerſitäten große öffentliche Verſammlungen
ſtattfinden in denen Studenten und Landtagsabgeordnete der
verſchiedenen Parteirichtungen über das Diſziplinarrecht der Stu
denten ſprechen werden Jn dieſen Verſammkungen ſollen Reſolu
tionen gefaßt und der Regierung unterbreitet werden durch die
die Regierung aufgefordert wird eine Aenderung des veralteten
Diſziplinarrechtes eintreten zu laſſen und das Berliner Vereins
und Verſammlungsrecht der Studenten neu zu regeln

Ein franzöſtſcher Verteidiger von Ehrlich 606
Dr Paul Salmon von der Paſteuranſtalt erhebt ſich im

Journal gegen die Pariſer Profeſſoren die Ehr
lichs 606 vor der öffentlichen Meinung Frankreichs anzuſchwärzen
ſuchten Der biſſigſte dieſer Gegner iſt Profeſſor Hillopeau
deſſen Angriffe beſonders eindrucksvoll waren weil ſie ſich angeb
lich auf Tatſachen ſtützten Er ſprach von Todesfällen
und Erblindungen infolge der Anwendung des Heilmittels
Hallopeau hätte von einem Toten in der Abteilung des Profeſſors
Chauffard geſprochen Salmon ging auf die Abteilung und man
antwortete ihm Bei uns iſt überhaupt niemand mit 606 behan
delt worden Jn der Salpetrière ſollten nach Hallopeau Erblin
dungen vorgekommen ſein Auch in der Salpetrière erhielt Sal
mon auf ſeine Erkundigungen die Antwort Hier iſt niemand mit
606 behandelt worden Ehrlich wollte uns für Nervenkranke ſein
Mittel nicht übergeben Auch von einem Todesfall in der Salpe
trière hatte Hallopeau geſprochen Erſt nach ſeinen öffentlichen
Erklärungen ſchrieb er dem Arzt der Salpetrière Dr Frangçais
einen Brief um ſich nach dieſem angeblichen Todesfalle zu erkun
digen Hallopeau wird ſich hüten die Antwort Francçais zu ver
öffentlichen der die Geſchichte als erlogen bezeichnete

Monnyouts Hektin kennt Ehrlich ſehr wohl Er hat es ge
prüft und aufgegeben Salmons mutige Mitteilung zeigt in
welch unverantwortlicher Weiſe gewiſſe Pariſer Aerzte mit der
Wahrheit umſpringen um dem deutſchen Forſcher zu ſchaden

Ein Denkmal Racines als Knaben
Jn la Ferté Milon der Geburtsſtadt Racines iſt am Sonn

tag ein Denkmal des Klaſſikers enthüllt worden das ſich von
vielen ähnlichen Monumenten dadurch auszeichnet daß es den
Dichter der Phädra als ſiebenjährigen Knaben dar
ſtellt

Es ſind ja nicht viel andere Verbindungsfäden als ſeine Kind
heitserinnerungen die den Hofdichter Ludwigs XIV mit dem
idylliſch lieblichen Städtchen verbinden in dem er das Licht der
Welt erblickte Jn ſeinen Werken ſpielt die Heimat keine Rolle
auch ſein Geburtshaus läßt ſich nicht mehr feſtſtellen aber etwas
vor der ſüßen zärtlichen Stimmung der Landſchaft die la Ferts
Milon umgibt iſt in ſeine melodiſch leidenſchaftlichen Verſe ge
floſſen Es war daher ein ſchöner Gedanke in dem Monument
das ſeine Entſtehung der Jnitiative des für Racine begeiſterten
Ortspfarrers verdankt und bei deſſen Enthüllung Jules Le
mar re eine poetiſche Rede hielt den ganz jungen Racine zu ver
herrlichen dies nachdenkſame feinfühlige Kind mit den großen
ſchon von Dichterträumen leuchtenden und von ſtiller Sehnſucht
feuchtſchimmernden Augen

Hochſchulnachrichten
Der außerordentliche Prof Dr phil Heinrich Lieb mann

iſt als ordentlicher Profeſſor der Mathematik nach München be
rufen worden und hat den Ruf angenommen

Chronik
Kongreß zur Bekämpfung der Krebskrankheit Der inter

nationale Kongreß zur Bekämpfung der Krebskrankheit iſt Sonn
abend durch den Unterrichtsminiſter Doumergue eröffnet
worden Deutſchland iſt durch den Geh Obermedizinalrat Pro
feſſor Dr Kirchner Dr Kolb und Dr Rembold vertreten Unter
den Teilnehmern befindet ſich auch das Mitglied des preußiſchen
Herrenhauſes Graf v Hutten Czapski Jn der Eröffnungsrede
pries der Miniſter die Führer im Kampfe gegen die Krebskrank
heit beſonders die Profeſſoren Ehrlich und Czerny und wies cuf
die Notwendigkeit hin alle Beſtrebungen in Einklang zu bringen
um ſo für jede Entdeckung die Ausſichten auf Erfolg bedeutend zu
erhöhen Man müſſe den Kampf gegen die Krebsfrankheit voll
Vertrauen auf den Erfolg der gemeinſamen gegenſeitig geprüften
Arbeit fortſetzen

Ein intereſſanter Wettbewerb erſcheint in der illuſtrierten
Jeitſchrift Der Guckkaſten unter dem Titel Anſichtskarten
Wettbewerb Es iſt die Aufgabe geſtellt zu den vier dem Guck
kaſten beiliegenden Anſichtskarten eine luſtige oder ernſte ge
reimte oder ungereimte Erzählung oder eine originelle Jdee zu
einer ſolchen zu liefern Für die Teilnehmer ſind Preiſe im Ge
ſamtwerte von 1000 Mk ausgeſetzt Die näheren Bedingungen
und die Anſichtskarten findet man in Heft 19 des Guckkaſtens

Der Guckkaſten erſcheint im Guckkaſten Verlag Berlin SW 48
Friedrichſtraße 239

Luftschiffahrt

Wrights neuer Luftrenner
Ueber die neue Wrightſche Flugmaſchine die zurzeit in der

Wrightſchen Fabrik in Arbeit iſt und nach ihrer Fertigſtellung
eine Schnelligkeit von nicht weniger als einer

jetzt einigeengliſchen Meile in der Minute erreichen ſoll werden
intereſſante Einzelheiten bekannt Orville Wright gibt



Tn

zu
60 engliſchen Meilen erwartet Weitere Aeußerungen zeigen daß

einem Gartenhauſe in der Roſenheimer Straße

daß er ron dem Apparat eine Mindeſtgeſchwindigkeit von

die Brüder im ſtillen damit rechnen ſogar 70 oder 80 Meilen er
zielen zu können

ie Herſtellung dieſes neuen Renners der Lüfte hat erſt vor
kurzem begonnen und die beiden Brüder widmen der Arbeit die
größte Sorgfalt Der Apparat wird in der Form nur unweſent
lich von dem bisher bekannten Wrightflieger abweichen das
Modell iſt im weſentlichen das gleiche und auch derſelbe Typus
des Motors kommt zur Verwendung Die einſchneiden
den Veränderungen liegen hauptſächlich in dem
Umfang und im Gewichte Der neue Luftrenner wird
erheblich kleiner ſein als der gewöhnliche Wright Apparat zu
gleich werden keſondere Materialien verwandt die bedeutend
leichter ſind als die früheren ohne dieſen an Widerſtandskraft
nachzuſtehen Die Maſchine iſt nur für einen Jnſaſſen berechnet
überhaupt war bei der Herſtellung der Pläne die größtmög
liche Schnelligkeit der alles beherrſchende Geſichtspunkt
Bereits in wenigen Wochen wird der Apparat ſeine Probeflüge
abſolvieren

W

Vermischtes

Zwei Erepreſſergeſchichten
Ein Fräulein Emma Przallas das jetzt 43 Jahre

alt iſt und früher Zimmermädchen in Hotels und Penſio
naten war machte ſich in letzter Zeit ein Gewerbe daraus
Rundreiſen durch die Provinz anzutreten und dabei auf
Bahnhöfen oder während der Eiſenbahnfahrt die Bekannt
ſchaft älterer oder jüngerer Herren zu ſuchen Hinterher
benutzte ſie die Beziehungen zu Erpreſſungen Zunächſt er
kundigte ſie ſich ob ihre Freunde verheiratet waren Gingen
die Leute auf die erſten Anzapfungen nicht ein dann wurde
Fräulein P deutlicher und wenn auch das nicht half
mietete ſie ſich in dem Wohnort des früheren Liebhabers ein
und

beläſtigte ihn
dort ſo lange bis ſie ihr Ziel erreichte und Geld bekam
Von der Provinz aus operierte die Erpreſſerin aber ebenſo
gegen Berliner Einwohner Endlich ſchlug ein Opfer den
richtigen Weg ein und wandte ſich an die Polizei Als die
Erpreſſerin die ſtets die Unſchuld vom Lande ſpielte am
Montag wieder nach Berlin kam wurde ſie auf dem An
halter Bahnhof feſtgenommen

Vor einiger Zeit kam der Sprachlehrer St Angelo aus
Jtalien nach Berlin und bezog eine kleine Wohnung in

Er erteilte
Sprachunterricht und wurde dabei von ſeiner Frau unter
ſtützt Zu den Schülern des Paares gehörten auch

ausländiſche Offiziere
Der famoſe Sprachlehrer kam mit dem Honorar nicht aus
und borgte zunächſt ſeine Schüler an Als das nicht ge
nügte legte er ſich auf Erpreſſungen Er behauptete ſeine
Schüler ſtänden in unlauteren Beziehungen zu ſeiner Frau
die ihm das ſelbſt geſtanden habe Die Sache ſei aber
wieder zu regeln wenn er 200 bis 300 Mark bekomme Von
mehreren Herren die Lärm vermeiden wollten bekam er
auch Geld Einer aber benachrichtigte die Polizei und als
Angelo wieder erſchien um Geld zu holen wurde er von
einem Beamten der im Nebenzimmer ſaß verhaftet

Der Prinzregent beim Aubilänm
der Gktoberwiele

Der Hauptſonntag des Jubiläums Oktober
feſt es brachte in die Hauptſtadt einen Rieſenverkehr Mit einer
Viertelmillion dürften die von auswärts zugereiſten Eäſte nicht
zu hoch bezifſert ſein Man kann ruhig behaupten daß eine halbe
Million die Feſtwieſe bevölkerte

Um 2 Uhr erfolgte programmäßig nachdem ſich ſchon vorher
die Hofgeſellſchaft mit den Spitzen der Beamtenſchaft dem diplo
matiſchen Korps um die Prinzeſſinnen und Prinzen des königlichen
Hauſes verſammelt hatren die feierliche Auffahrt des Prinzregen
ten Luitpold Darauf folgte die übliche Vorführung der Preis
tiere prächtiger Pferde hauptſächlich ober und niederbayeriſcher
Zucht die im ſchlanken Trabe vorüberkamen dann die Stiere
Ochſen und Kühe

Nach der feierlichen Revue über den guten Stand der baye
riſchen Landwirtſchaft und ihre lebenden Zuchtprodukte ſetzte ſich
unter ſchmetternden Muſikklängen der hiſtoriſche Huldi
gungsfeſtzug in Bewegung Voran mit klingendem Spiel der
fogenannten türkiſchen Muſik die ehemalige harmloſe Bürger
wehr die vor hundert Jahren das erſte Pferderennen als die
Grundlage des Oktoberfeſtes veranſtaltete Es kamen dann Schützen
mit grünen Röcken Grenadiere mit hohen Bärenmützen Füſiliere
mit frackartigen Waffenröcken und Dreiſpitzen und endlich die
ſchmucke Kavallerie der gleichen Garde dazu Offiziere und Fahnen
träger mit hiſtoriſchen Standarten Sehr nett war die darauf
folgende Kindergruppe Städter und Landleute aus den ehemaligen
neun Kreiſen des Königreichs darſtellend die vor den Regenten
traten dem die zwei Kleinſten Lorbeer und Myrtenkranz über
reichten Die Altwittelsbacherin brachte einen Vergißmeinnicht
ſtrauß und der kleine Altwittelsbacher ſprach mit geſenkter Fahne
laut einen Huldigungsſpruch der in ein Hoch auf den Regenten
ausklang in das auch die Umgebung mit kräftig einſtimmte Darauf
kam mit Herolden und Pagen der von ſechs reichaufgeſchirrten
Schimmeln gezogene Prunkwagen mit der Königskrone mit Genien
in weißer und blauer Gewandung vor ihnen Monachiag mit dem
verkleinerten Wahrzeichen der Frauentürme als Kopfſchmuck zur
Seite feſtlich gekleidete Mädchen mit Schildern auf denen die
Namen der Männer prangten die um das erſte Oktoberfeſt ſich
beſonders verdient gemacht Den Wagen ſchmückten die in goldenen
Reliefs dargeſtellten Bildniſſe des Kronprinzen Ludwig und ſeiner
Braut der Prinzeſſin Thereſe von SachfenHildburghauſen Wiede
rum ein Zug Landwehrkavallerie der dieſen Teil des Zuges

Den zweiten Teil des Feſtzuges jenen des Landes und der
Landwirtſchaft eröffneten Muſik und Bannerreiter ein
Herold in reicher Gewandung der ebenfalls gegen das Königszelt
einſchwenkte und aus dem Sattel einen Feſtgruß ſprach umgeben
ron acht Fahnenſchwenkern in ſtiliſierten Koſtümen auf deren
Bannern die Wappen der acht Kreiſe in lebhaften Farben ange
bracht waren Nun ſtellten ſich die Kreiſe ſelbſt und zwar mit
Städtern und mit Landbewohnern in den alten hiſtoriſchen Trach
ten und mit jenen Attributen vor die das jedem Kreiſe
r hervorhoben Den Schluß dieſes Teiles bildete wieder

allegoriſcher Wagen der Segen des Landes in Korn ten
und Wild umgeben von Schnittern mit einer Ceres als

v hetheeeehre

Paar unter den zwölf ſich befindet das bereits 56 Jahre

je ein Paar aus den acht verſchiedenen Kreiſen Die meiſten der
Mitwirkenden über 400 waren in Originaltrachten aus den ver
ſchiedenen Gauen des Landes ſelbſt herbeigekommen

Den dritten Teil des Zuges bildete der herkömmliche aber er
weiterte Aufmarſch der Preisfahnenträger mit Edelknaben Jägern
Stadttrabanten in altdeutſcher Tracht Jhnen reihte ſich die Gilde
der Armbruſtſchützen an zu deren markigen Geſtalten in Lands
knechtstracht ſich die Mitglieder auswärtiger Gilden darunter von
Nürnberg Baſel St Gallen St Johann in Tirol und Weimar
geſellt hatten Ueber 1000 Perſonen zahlreiche Muſikkorps beweg
ten ſich in dem Zuge der ein farbenprächtiges an mannigfachen
Bildern zahlreiches Schauſpiel bot Bald nachdem der Zug vor
bei war fand das übliche Pferderennen ſtatt an dem 12 Pferde
ſich beteiligben

Trotz des rieſigen Gedränges ging alles glatt ab Nach dem
Rennen verließ der Regent mit der Ehreneskorte der Schweren
Reiter wieder den Feſtplatz Lebhafte Hochrufe erſchollen aus den
dichten Menſchenmaſſen zur Rechten und Linken des Weges

Jn dem Feſtprogramm fehlte auch der Parſeval nicht
Zehn Minuten vor 5 Uhr ſteuerte er im Abendſonnenglanz hoch
über die Wieſe hinweg der Stadt zu kehrte dann noch einmal zur
Wieſe zurück und fuhr von Tauſenden beſtaunt und bewundert
darunter Ungezählten die zum erſten Male ein lenkbares Motor
luftſchiff ſahen über dem ungeheuren Menſchenchaos mehrfache
Schleifen um nach etwa einſtündiger Fahrt vor ſeiner Halle wieder
glatt zu landen Jn der Stadt herrſchte bis in die ſpäten Nacht
ſtunden ein koloſſales Leben

Homunculus aus Mexiko

Der mexikaniſche Konſul in Trieſt übermittelt dem
Piccolo einen Brief des berühmten amerikaniſchen Profeſſors

Hereira worin dieſer nicht mehr und nicht weniger be
hauptet als daß es ihm gelungen ſei einen menſchlichen Em
bryo auf chemiſchem Wege zu bilden Hereira hofft durch
ſpätere Experimente einen höheren Organismus herſtellen zu
können Die Entſtehung ſei rein chemiſcher Natur Bei der
Mengung entſtand innerhalb 24 Stunden der Pſeudoembryo
Hereira behauptet er habe nach jahrelangen Forſchungen den
abſoluten Beweis gefunden daß dieſe Bildung keine zufällige
ſei ſondern nach beſtimmten unabänderlichen Geſetzen erfolge

Ein deutſcher Fremdenlegionär Ritter der Ehrenlegion
Unter den tapferen Soldaten die wegen ihrer Kriegstaten in

der marokkaniſchen Schaujag mit dem Kreuz der Ehrenlegion aus
gezeichnet wurden befindet ſich auch ein gemeiner Soldat der
Fremdenlegion der Deutſche Haberthur von dem in der
Ordensverleihungsurkunde geſagt iſt er habe ſich wie ein
wahrer Held geſchlagen Eine erſte Kugel zerſchmetterte ihm
den Schenkelknochen Er weigerte ſich die Feuerlinie zu verlaſſen
und ſchoß weiter Eine zweite Kugel ging ihm durch beide
Augen und machte ihn für immer blind Erſt dann legte er
ſeine Flinte aus der Hand und ließ ſich ohne einen Klagelaut aus
zuſtoßen zur Ambulanz führen

Ein Rekord von goldenen Hochzeiten

Jn dem Städtchen Norbecque bei Hazebrouk in Fran
zöſiſch Flandern feierten dieſer Tage nicht weniger als zwölf
Ehepaare ihre goldene Hochzeit

Ein Paar in dieſem ſeltenen Dutzend hat allerdings erſt
49 Jahre ehelichen Glückes hinter ſich doch da ein anderes

Hymens Feſſeln getragen hat nahm man das noch nicht
ganz reife Goldbrautpaar ſchon deshalb mit auf um das
Dutzend voll zu machen Der Gemeinderat von Norbecque
das etwa 3000 Einwohner zählt hatte ſich erboten den
greiſen Brautleuten zu Ehren ein großes Bankett auszu
richten An dieſem Feſtmahl durfte ſich außer den Nach

e der Jubelpaare auch deren ganze Verwandtſchaft
eteiligen

Die Geſamtzahl der Jahre die auf den Schultern der
24 alten Leute ruhen beträgt 1628 Jedes Haus im Orte
war feſtlich dekoriert und alles feierte nach Kräften mit

Kapitän Engelhardts Flug über die franzöſiſche Grenze

Dem Paris Journal wird aus Nancy gemeldet der deutſche
Aviatiker Kapitän Engelhardt habe ſeinen Flug über die Grenze
mit Abſicht ausgeführt und zwar infolge einer
Wette Er ſei am Morgen nach ſeiner Landung von vier deut
ſchen Offizieren in Zivil und zwei Damen beglückwünſcht worden
Als er dem Lauf der Moſel folgte habe ihm auf jedem Flußufer
ein mit hellen Laternen beleuchtetes Automobil den Weg gezeigt
Die Mitteilung iſt ſo unſinnig daß ſie niht einmal bei den fran
zöſiſchen Cauviniſten Glauben finden wird

Das Opfer eines Bauernfängers wurde in Berlin ein aus
Rathenow eingetroffener Arbeiter der Stellung zu finden hoffte
Als er am Lehrter Bahnhof den Zug verließ geſellte ſich ein Mann
zu ihm der ein Geſpräch mit ihm anknüpfte und ſich erbot ihm
eine gute Stellung ſofort zu beſorgen Erfreut ging der Stellung
ſuchende auf das Anerbieten ein Sie beſtiegen einen Stadtbahn
zug und fuhren nach Bahnhof Friedrichſtraße Dort nahm der
Mann dem Fremden ſeine Papiere und ſeine geſamten Erſparniſſe
in Höhe von 300 Mark ab und zwar unter dem Vorgeben daß er
dies aufbewahren wolle Dann verſchwand er Zu ſpät gingen
dem Geprellten die Augen auf die nun von ihm unter Aſſiſtenz
von Schutzleuten angeſtellte Verfolgung war erfolglos

Ein Streik der Schülerinnen Jn dem Dorfe Cramoiſy
haben die Schülerinnen der Primarſchule ſämtlich den
Streik erklärt Die Ausſtandsbewegung richtet ſich
gegen die unbeliebte Lehrerin weil ſie ihre
Zöglinge gelegentlich auch zu Gartenarbeit und anderen
Dingen anhält ſo daß nach Behauptung ihrer Gegner ſeit
drei Jahren keine ihrer Schülerinnen ihr Studienzeugnis
erlangen konnte und manche zehnjährige Streikende noch
nicht einmal leſen gelernt hat Aus dieſem Grunde wird
der Streik von den Eltern lebhaft unterſtützt

Hinrichtung des Luſtmörders Kosziol Der Tiſchler Valentin
Kos ziol der ſeinerzeit in der Provinz Poſen vier Luſtmorde
verübte iſt auf dem Hofe des Gefängniſſes zu Liſſa hingerichtet
worden

Anklage Die Wiener Staatsanwaltſchaft erhob gegen
den Direktor der Münchener Gasofengeſellſchaft Dr Heckert
Anklage wegen verſuchter Verleitung eines ſtädtiſchen Ober
ingenieurs zur Amtsmißbrauchung
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Das gelbe Meer Roman von Marie Stahl Fortſ

e e

Treie e erſ Leitzte Nachrichten
Her JourugliſtenZwiſchenfal in Moabit

und der Rrichskamler

H Berlin 4 Okt Jn der Angelegenheit der während
der Streikunruhen in Moabit verletzten amerikaniſchen und
engliſchen Berichterſtatter hatten ſich der Vorſtand der aus
ländiſchen Preſſe in Berlin am 1 d Mts mit einer Ein
gabe an den Reichskanzler von Bethmann Hollweg gewandt
Dem Vorſtand iſt im Auftrage des Reichskanzlers von dem
Unterſtaatsſekretär Wahnſchaffe eine Erwiderung zu
gegangen in welcher mitgeteilt wird daß auch der
Reichskanzler die Erlebniſſe der betref
fenden Herren bedauert Die Vorgänge werden
durch den Miniſter des Jnnern geprüft der dem Vorſtand
von dem Ergebnis Mitteilung machen wird Beſondere
Maßnahmen zum Schutze der Preſſe vertreter
unterliegen zurzeit der Erörterung und der Polizeipräſident
dem bereits Anregungen aus Journaliſtenkreiſen in dieſer
Richtung hin zugegangen ſeien werde auch etwaige Vor
ſchläge des Vereins der ausländiſchen Preſſe entgegennehmen

Zur drohenden Metallarbeiterausſperrung
H Nürnberg 4 Okt Eine von etwa 2500 Arbeitern

und Arbeiterinnen beſuchte geſchloſſene Mitglieder
verſammlung der Verwaltung Nürnberg des Deut
ſchen Metallarbeiterverbandes befaßte ſich mit
der drohenden Ausſperrung in der Metallinduſtrie Die
Verſammlung nahm ſchließlich mit allen gegen zehn Stim
men eine Reſolution an welche die Verantwor
tung für die Ausſperrung dem AUnternehmer
tum zuweiſt und ſieht den Maßnahmen mit Ruhe ent
gegen Die Verſammlung erklärt es für eine Ehrenſache daß
alle Arbeiter und Arbeiterinnen jener Betriebe welche von
der 60 Prozent Ausſperrung betroffen werden dieſe Be
triebe vollſtändig räumen

Disziplinarverfahren gegen Lehrer
Frankenthal 4 Okt Gegen zwei hieſige Lehrer

iſt dem Vernehmen nach ein Disziplinarverfahren
beantragt worden weil ſie bei ihrer Anweſenheit in einer
am 10 September in Frankenthal ſtattgehabten
ſozialdemokratiſchen Volksverſammlung in
welcher Rechtsanwalt Acker mann über das Thema Per
ſönliches Regiment oder Volksregierung ſprach und Kritik
an der bekannten Königsberger Kaiſerrede übte wiederholt
Beifall geäußert und insbeſondere einzelne ſcharfe
Ausdrücke des Redners durch die Worte Sehr richtig be
kräftigt haben ſollen

Beendeter Ansſtand
H Forſt i 4 Okt Die Arbeiter welche bei den

hieſigen Textilfabriken in den Ausſtand getreten waren
haben heute die Arbeit bedingungslos wieder
auf genommen Dadurch entfällt die Vorbedingung für
die für den 15 Oktober angedrohte Ausſperrung der Textil
arbeiter in der Lauſitz

Zum engliſchen Lergarbeiterſtreik
I Cardiff 4 Okt Heute früh traten weitere 2000

Bergleute in den Ausſtand Seit dem 1 Oktober
ſind ſchon über 20 000 Mann ausſtändig geworden Es
iſt jedoch eine baldige Beilegung der Schwierigkeiten ſehr
wahrſcheinlich

Durch Weingaſe erſtidrt
W Stuhl Weißenburg 4 Okt Der Gutsbeſitzer

Patras deſſen Tochter und ſeine Enkelin wurden als ſie
ihrem Weinkeller einen Beſuch abſtatteten von den Gaſen
des jungen gährenden Weines derart betäubt daß alle drei
Perſonen bevor Hilfe kam erſtickten

Newyork 4 Okt Zu der Schiffskataſtrophe auf dem
Panamakanal wird noch gemeldet daß 13 Ueber
lebende in einem Rettungsboot in Javachine an
langten Ueber den Verbleib eines weiteren Bootes mit
10 Jnſaſſen iſt nichts bekannt

Sport Nachkrickten

Dr Rieſe Ein ſeltener Reitererfolg wurde dem bekannten
Herrenreiter Dr Rieſe bei den Rennen zu Kiel zuteil da er
alle vier Konkurrenzen des Programms gewann Dr
Rieſe ſteht unmehr mit 51 Siegesritten bei weitem an der
Spitze der erfolgreichen Herrenreiter und iſt auf dem beſten Wege
den im Vorjahre von Lt Raven mit 63 Siegen aufgeſtellten
deutſchen Rekord zu überbieten

Die Harzburger Jährlings Auktion die vor einiger Zeit wegen
Ausbruchs der Bruſtſeuche in der herzoglich braunſchweigiſchen
Zuchtſtätte hatte verſchoben werden müſſen ging im Freitag unter
ſtarker Beteiligung vor ſich Zur Verſteigerung gelangten 22
Jährlinge die einen Geſamterlös von 67,500 Mark brachten was
einem Durchſchnitt von über 3000 Mk entſpricht Als Haupt
käufer trat der Stall Weſten auf der nicht weniger als 8 Pferde
erſtand Weitere Käufer waren u a Hauptmann Spicker
mann Herr Ball Herr J Beutler Herr F C Krüger ſowie die
Trainer Althoff Sear Plüſchke und Föſten

2 mm
Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
i V Wilhelm Georg Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für den Jnſeratenteil HermannGöbel Druck und Verlag von Otto Hendel Säntlich

in Halle a S
Der Ritter vom Geiſt Ein Landidyll von Willy Seidel
München Die Romantik des großen Loſes Literatur

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Berliner Börse
relephonischer Bericht der Saale Zitg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 208,75 Diskonto 188,75 Deutsche

Bank 256, Berliner Handelsgesellschaft 166 Dresdner Bank
161,37 Russische Anleihe von 1902 92,75 Türkenlose 180 25
Jombarden 22,12 Kanada 195,75 Baltimore 107,50 Laurahütte
171 62 Bochumer Guss 233,37 Gelsenkirchen 219,75 Harpener
189,76 Deutsch Luxemburg 203 Phönix 246,62 A G 231,87
Sjemens Halske 250,62 Hamburger Paketfahrt 142,01 Nordd
IIoyd 107,50 Warschau Wiener 201 Tendenz Fester

Am Kassamarkt notierten höher Grossschiffahrtsweg
Terrain 1,25 Schultheissbrauerei 1 Balcke Tellering Co 3
pusseldorfer Waggon 2 Heinrich Lehmann Co 10 Bremer
inoleum 1,25 Nordd Steingut 6,25 Bochumer Bergwerk C 2
Rauchwarten Walter 2 Glauzig Zucker 1 Trachenberg Zucker

50 Elektr Licht und Kraftanlage 1 Bemberger Spinnerei 25
Deutsch Oesterreich Bergwerk 2 Rhein Nassau 1 Stadtberger
fſütte 2,50 nie driger Held Francke 2,50 Böhmisches
Brauhaus 2,50 Gebr Ritter 2 Oberschles Zement 2 Oppeln
Zement 2,15 Stettin Bredow Zement 1,50 Adler Fahrrad 3 Busch
Waggon 9,75 Archimedes 2 Hilpert 1,25 Bammer Maschinen
fabrik 25 Dürkopp 8 Verbert 75 Kasseler Federstahl 2,90
Kappel Maschinen 2,50 Kirchner Co 8 Kronprinz Linke 4
Libecker Maschinen 50 Orenstein Koppel 1,50 Sächs Web
stuhl Masch 5,60 Seck Mühlenbau 4 Vogtlünd Masch 3,50
Wanderer Werke 5 Höchster Farben 3,25 Schering 5 Union
chem Fabrik 4 Mühle Rüningen 4 Planiawerke 2 Schweiger
lashäütte 2,75 Deutsche Jutespinnerei 3 Thale Atien 2,75

Mannesmanvröhkren 3,25 Düsseldorfer Röhren 1,50 König Wil
helm 1,50 Ludwig Loewe 3

n

Zum Knurszettel Berlin 4 Okt 40 Badische Staats
Anleihe 08/09 unk 18 100,90b G 4 Bayrische Staats Anl 101,25b
49 Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 101,60B 49 Schwarz
burg Sondershausen 3 Württemb Staats Anleibe 81 83

359 Kamerunor Eisenbahn Anteile 92,256 31 Deutsch
Ostafrikanische Schuldversechr gar 93,100 4 Cottbuser Stdadt
Anleihe 1900 101 006 40 Darmstüdt Stadt Anl 1900 unk 16 100,266
31 Dessauer Stadt Anleihe 1896 W Dässeldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 100,25b G 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100,000
31 Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 100 106G 40 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 99 75 G 4prosz
Hessische Komm Obl XII 101,40G 3 Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Dentsohe SolvayWerke 103,25ebB 4 Elberfelder Farben unk 1917 104,90b Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,40G Vereingte Lausitzer Glas
hütten 368,25b0

Londoner Börse vom 4 Okt Es notierten Engi Konsols
80,43 Rio Tinto 67,50 Geduld 2,03 Goldfields 90 Steel com 72,12
Stegl prets 120,50 Kand BMines 59 Ansconde 8,25

Der Kali KRuxenmarkt
Berlin den 4 OKt

Geld Brier T Geld rJugo 7050l 1,700 12,o000 Immenrode
Acdler Kals V A

7100Alenendershall 7200Beienrode 6100 6400 Johannashall 5250 5400Burbaoh 17,200 17,900 Justus l 116 1 17Oarlsfun d 7400 75200 Kaiseroda 10,650 10 800Oeoilienhall v S Krägershall Axt 1338 134
Desdemona 8500 Ludwigshall 111Désod Kali Akt 158 1591 Neustassfurt 14,400 15,100
Deutsohbland 5300 5400 Reiohskrone
Priecrichsdah 110 112 Lossa l8o50 2000Glackaut RoleandSondershausen 21,000 22,000 Ronneberg Axt 122 124
Gunthershall 5900 8000o Rothenber 84251 34 75
Hann Kali AKt Sachsen Weimar 7400 7500Hansa 5200 5300 Scheterkaute
Hattort Vorz A Siegtmied 1 ſ65575Heläduvrg 89 i So Sigmundshall 180 183
Heldärungen l 3000 8100 Teutonia AKt 120
Heldzungen II 27501 28850 Wlhelms ba 14,850 15 ,200
Hermann 1I1 S Wiwwbershall 24,300 24,600Hohentels S 83831
Hohenzollern 6850 68050

Aildebrand sche Mühlenwerke G in Böllberg
bei Halle a S

Aus dem Geschäftsbericht tragen wir zur Ergänzung unserer
bisherigen Mitteilungen noch folgendes nach

Die Verwaltung sagt Wir sind leider nicht in der Lage
über das verflossene Geschäftsjahr 1909/10 etwas Günstiges be
richten zu können Im wesentlichen ist das unbefriedigende Er
gehbnis zuräckzuführen aut die mit Beginn der Ernte 1909 ein
setzende rückläufige Konjunktur auf dem Getreidemarkte und
das schieppende Mehlgeschäft im zweiten Halbiahr zu unlohnen
den Preisen Daneben hatten wir in en Monaten November
bis April mit schlechten asserverhältnissen zu kämpfen so
dass wir die Werke zeitweise unr zu 50 Proz ihrer vollen
Leistungsfähigkeit auszunutzen vermochten

Vermahlen wurden in Böllbert 21 177 t und in den Stadt
mühlen 4158 t zusammen 25 335 t gegen 25 351 t im Vorjahre

Die im Bericht für das Geschäftsjahr 1908/09 erwähnten
Neubauten in den Stadtmühlen sind im ersten Halbjahr mit gutem
Erfolge zu Ende geführt worden
Wir haben die Abschreibungen auf das Werk in Böllberg
in üblicher Weise mit 3 Proz vom Gebäudekonto 12 274,52
Mark und 7 Proz vom Maschinenkonto 14 936,24 Mk be
Wirkt während wir auf Bahnanschlusskonto welches nur noch
mit 50 000 Mk zu Buche stand eine Abschreibung von 5000 Mk
für ausreichend erachteten

Als Ersatz für Pferde sind 4885 Mk für Leihsäcke 6761 30
Mark und für Mobilien 34,50 Mk erforderlich gewesen welche
Beträge wir voll abschrieben so dass die betreffenden Konten
Wie bisher wieder mit je 3 Mk belastet erscheinen

Die zu Beginn des neuen Geschäftsjahres vorhandenen In
Venturbestände waren sänittlich verkauft sie mussten jedoch
den gesetglichen Vorschriften entsprechend niedrig bewertet
Werden

Unsere Aussenbestände betrugen 822 992,57 Mk und vor
teilten sich auf 1307 Konten

Das bislang geführte Stadtmühlenkonto haben wir nach Be
endigung der Um und Neubauten in die einzelnen Substanz
konten zerlegt und Abschreibungen darauf mit 4509,67 Mk für
ein halbes Jahr vorgenommen
ten Der Reingewinn von 81 078,73 Mk gestattet nur die Ver

ung einer Dividende von 4 Proz Wir sehlagen Vor den
ASdann noch verbleibenden Rest von 1078,73 Mk zuzüglich des
GeWwinwvortrages aus dem Vorjahre von 1943,48 Mk zusammen
so 3022 21 Mk auf neue Rechnung Vorzutragen
iſg In das neue Geschäftsjahr sind wir mit verhältnismässig

rigen Preisen eingetreten Das Mehlgeschätt entwickelte
e Seither zufriedenstellend

Ein allgemeines Glühlampenkartell
an e Nähe des inters verleiht naturgemäss dem Konsmn
de ihlampen eine steigende Tendenz Daher ist es von Inter

das Augenmerk wieder aut den Markt der Olühlampen zu

richten Es besteht bekanntlich bisher nur eine Konvention die
den Markt der Kohlenfadenlampen reguliert während die in
letzter Zeit so rapid gewachsene Industrie der Moetallfaden
lampen bis heute noch ringfrei ist Hauptsächlich infolge der
grossen Stromersparnis sind die Metallfadenlampen scharfe Kon
kurrenten der Kohlenlampen geworden Der Konsum der letz
teren ist infolgedessen nicht unbedeuntend zurückgegangen Das
Kohlenfadenlampenkartell läuft noch mehrere Jahre Da die
ihm angehörenden Fabrikanten teihweise zugleich Metallfaden
lampen herstellen sich also Konkurrenz in ihren eigenen Fahbri
katen machen liegt der Gedanke nahe auch die Metallfaden
lampen in die Konvention einzubeziehen

Nach Informationen der B Z am Mittag liegt nun dieser
Zeitpunkt nicht mehr allzu fern Die einzelnen Produzenten
wollen nur noch eine gewisse Höhe der Fadenlampenfabrikation
abwarten um dadurch im Kartell eine bessere Ouotenbeteiligung
erzielen zu können Eine derartige Einigung wäre für die ge
samte Glühlampenindustrie von weittragendster Bedeutung da
nur dadurch wieder bessere Preise erzielt werden könnten und
die vielfach um 33 Proz reduzierte Produktion wieder auf die
alte Höhe käme

Dle Drahtkonvention
beschloss die Freigabe des Verkaufs für das erste Ouartal 1911
zu unveränderten Preisen Gezogener und Stiftedraht kostet
145 154 MKk Drahtstifte 164 1654 Mk

Nliedrige Hopfenpreise
r Infolge der diesjährigen günstigen Hopfenernten sind die

Hopfenpreise recht niedrig Sie sind ungefähr um 50 Proz ge
sunken Den grössten Nutzen hiervon haben natürlich die
Erauereien ein Balsamtropfen nach den Jahren der Brausteuer

Bis um 20 Pfg
r Am Zuckermarkt in Magdeburg zogen die Termin

kurse nach anfänglicher Flauheit infolge von Rückkäufen bis um
20 Pfg an Die Tendenz der Abendbörse war stetig

Der Tapetentrust
Ihr drittes Geschäftsjahr hat die T I A G die Tapeten

Industrie Akt Ges wieder mit einem erheblichen Verlust ab
geschlossen Es muss nämlich eine Erhöhung der Unterbilanz
von 492 804 Mk a uf 806 510 Mk ausgewiesen werden Das
schlechte Ergebnis das zum Teil auf die im allgemeinen un
günstige Lage der deutschen Tapetenindustrie zurückzuführen
ist wird im einzelnen im Geschäftsbericht von der Verwaltung
folgenderimmassen kommentiert

Das verilessene Geschäftsſahr wurde durch den lang
andauernden Lohnstreit im Baugewerbe und insbesondere durch
den IImstand ungünstig beeinflusst dass die verlustbringenden
Konditionen des voraufgegangenen Kampitfjahres noch bis Ende
1909 in Geltung blieben so dass die durch den Kartellvertrag
herbeigeührten besseren Verkaufsbedingungen ihre Wirkung nur
während der letzten fünf Monate des Hetriebsjahres ausüben
konnten Sodann kam für unsere Gesellschaft mit nachteiliger
1 Wirkung ein mehrmonatlicher Streik der Arbeiter in vier unserer
grössten Betriebe hinzu

Wir können so bemerkt dazu das B jedem einzelnen
dieser Gründe eine gewisse Berechtigung nicht absprechen
sind aber nach wie vor der Ansicht dass die schlechten Ergeb
nisse die die Gesellschaft zu verzeichnen hat vornehmlich in
ihrer Ueberkapitalisierung begründet sind

Maschinenfabrik Kyffhäuserhütte Akt Ges in Artern In
der Aufsichtsratssitzung berichtete der Vorstand dass der Mehr
urmsatz bis Ende September gegenüber dem gleichen Zeitraum
des Vorjahres über 925 000 Mk betrage Die Aussichten für den
Rest des Jahres seien ebenfalls günstig

r Eine kleine Besserung trat an der Essener Kohlenbörse
in der Nachfrage nach Hausbrandkohle ein Zum ersten Male
wurden die neuen Kohlenpreise des Kohlensvndikats notiert die
Preise stellten sich im allgemeinen etwas höher

r Die belgischen Z7ementfabriken haben jetzt ihr seit zwei
ahren aufgelöſstes Syndikat wieder erneuert Die Dauer des

Syndikats erstreckt sich auf 12 Jahre
r Die Stammkundschaft verlangt es In der Generalver

sammlung der Dresdner Gardinen und Spitzen Manufaktur er
Wwiderte die Verwaltung einem Aktionär der bemängelte dass
die Tüllfabrikation erst im Zeichen der Baisse in diesem Mocde
attikel aufgenommen worden sei man habe Vor allen Dingen
3 wiederholten Verlangen der Stammkundschaft dienen
wollen

r Die Steuerflucht der Kathreinerschen Malzkaffeefabriken
Die doppelte Besteuervng der Sesellschaften mit beschränkter
Haftung in Bavern veranlasst genanntes Unternehmen den Plan
einer Verlegung des Domizils in einen anderen Bundesstaat ins
Auge zu fassen In Bavern werden nämlich sowohl die Gesell
schafter als auch die G m b H als solche besteuert

r Der Sauierungsplan der Neuen Photographischen Gesell
schaft in Steglitz soll den bedauernswerten Aktionären am
29 Oktober vorgelegt werden Der Vorstand fordert eine Zu
zahlung von 30 Proz auf die Stammaktien ein Die Verwaltung
teilt mit dass sie bedeutend mehr zu tun habe als im Vorjahre

r Grosse Auiträge Der belgische Stahlwerksverband er
hielt in der letzten Zeit eine Peihe bedeutender Schincnaufträge
hauptsächlich zur Ausfuhr nach Brasilien

Amerikanischer Kaliabsatz Wie man erfährt sind bei der
Hamburger Filiale des Kalisvyndikats neuerdings wieder grössere
amerikanische Aufträge im Werte von ca einer halben Million
Mark eingegangen

Die Portlandzementfabrik Germania Akt Ges in Lehrte er
zielte einen Bruttogewinn von 1 305 268 Mk davon werden zu
Abschreibungen 287 814 506 206 Mk verwandt desgleichen auf
Aussenstände 53 361 22 902 Mark Reparaturen erforderten
210 810 Mk Unkosten 407 249 Mk Zinsen 335 820 Mk Eine
Dividende gelangt nicht zur Verteilung i V 5 Proz auf die
Vorzugsaktien Auf neue Rechnung werden 10 210 55 065 Mk
vorgetragen

Zuckerfabrik Fröbeln Akt Ges Fröheln Ein Aktionär er
hielt auf seine Anfrage von der Direktion unter dem 27 Septhr
die Auskunft dass der Kurssturz der Aktien einmal mit dem
Preisrückgang ain Rohzuckermarkt im Zusammenhange stehe
dass er aber auch verursacht sei durch die vielfach stark über
tricbenen Alarmnachrichten über den Hochwasserschaden von
dem das Unternehmen betroffen sei Natürlich lässt sich nicht
in Abrede ſtellen so schreibt die Verwaltung weiter dass
unsere Rübenfelder soweit sie vom Wasser überſlutet worden
Schaden gencemmen haben Ehe man aber von einer Schaden
simme reden kann muss man zunächst abwarten wie sich die
gelittenen Piüben bei den jetzigen Witterungsverhältnissen er
holen werden

Die Louisengrube Kohlenwerk und Z7Ziegelei Akt Gesi n
Bitterfeld und die Grube Vergissmeinnicht von Lehmann
Kühle in Bitterfeld haben sich vereinigt Die vereinigten Werke
werden von der Direktion der Louisengrube verwaltet

Der Verein deutscher Grosshändler in Däünge und Kraft
futtermitteln hält seine diesjährige Generalversammlung am
10 Oktober in Berlin ab Der Generalversammlung geht am
Vormittag eine Protestversammlung voraus in der gegen die
neue die Intcressen des Binnenhandels und der Landwirtschaft
einseitig benachteiligende Fassung der Schlussseheine der Ham
burger Salpeter lmporteure Stellung genommen werden soll

Dresdener Gurdinen und Spitzeumanufaktur Akt Ges in
Dresden Die Generalversammlung setzte die Dividende auf

12 Proz fest Bezüglich des Geschäftsganges im laufenden
Jahre teilte die Verwaltung mit dass die Beschäftigung sehr gut
sei dass sich aber Garn und Fabrikatpreiss in einem Missver
hältnis befäünclen Der Umsatz in Warschau sei im abgelaufenen
Geschüftsjahre garz wesentlich höher gewesen so dass auf ein
günstigeres Ergebnis gehofft werden könnte

Die Hannoversche Brotfabrik Akt Ges schlägt die Aus
schüttung einer Dividende von 6 Proz gegen 8 Proz im Vor
jahre vor

Die Tendenz der Elbefrachten nach der Mittelelbe ist einer
Hamburger Meldung zufolge etwas flaner geworden weil das
Lancdungsangebot von der See her ſchwächer geworden ist und
mehr freier Kahnraum an den Markt gekommen ist Die
Frachten notieren nach Berlin für Kolllen 22 für Getreide 25
nach Magdeburg 25 Pfg dagegen bleiben die Notierungen für
die Oberelbe fest Nach Riesa werden gefordert 40 45 Pfg
gestern 40

Waren und Prodnukte
Getrelde

Berliner Prodaktenbörs e 4 Oktober Am Früähmarkt
notierton Weizen inländ ab Bahn und frei MähleRoggen inländ 146 90 147,50 ab Bahn und trei Mähle Hafer
märkischer mecklenburgischer pomm prenssiseh posenscher und
sohlesischer fein 170 120 mittel 159 169 gering 140 153 russiseh
und Donan mittel gering ab Bahn und trer Wagen
Mais amerik mixed 154 160 neuer abfallender 143 149 runder
139 00 142 00 trei Wagen Gerste inländische Futtergerste mittel
und gering 132,09 148,09 gute 149 160 russische und Donau leichte
1935,00 119 00 schwere 120 126 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
inländische und ausländische Futterware mittel 151 159 Tauben
erbsen 161 170 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 00 24,50
bis 28 06 Roggenmehl 0 und 1 18,70 21,00 Weizenkleie
9,90 11 00 Roggenkleie 9,6 10 25

Magdeburg 4 Okt Die Notierungen verstehen sich für
1000 kg netto ab Scation und frei Magdeburg Weizen engl und
Sommer ruhig gut 190 196 Al Weizen Rauh 199 195 Roggen
inländ ruhig gut 144 150 Gerste ausl Futtergerste rubrg
gut 113 116 Hafer in ruhig gut 145 160 Mais runder
ruhig gut 135 137 amerik bunter gut M

Hamburg 4 Okt Getreidemarkt Weizen ruhig Ostholst
Mecklbg 192 195 Roggen ruhig Mecklburg und Pomm 148 154
Gerste ruhig sädruss 96 97 Hafer test Holsteiner 160 165
Mecktendurger 175 186 neuer Holsteiner und Mecklenburger 150
bis 160 Mais rnhig La Plata 102 104 mixad 104

Pest 4 Okt Weizen per OKt 10,03 10,09 per April
10,95 10 36 B Roggen per Okt 7,36 7,37 B Hafer per Okt
97 98 B Mais per August per Mai 575,58 Raps per Aug BLiverpool 4 Okt Roter Winterweizen per Okt 7,4 per

Dez 7,4 Still
Antwerpen 4 Okt Deutscher La Plataaug Kontrakt per

Okt 6,160 Dez 5,85 Febr 5,62 April 5,50 Juni 5,45 Fr Urnsatz
130,000 kg Still

Zucker

Hamburg 4 Okt Rübenrohzueker 1 Produkt Basis 88
Rendement neue Ueanee frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Oktober 10,07 10,20 1c,20 MDezember 10,12 10,39 10 225Jan MArz 10 22 10,42 10,371v M gi 10 ,35 10,50 10 50 woAugust 10,50 10,65 10,65stetig stetig behauptet

Kaftee
Hamburg 4 Okt Good average Santos

vorm nachm abends
per Dezember 49 r 48 G 48 Gn AMars 49 46 G 45 Gv Aei 47 G 46 G 46 GJuli 47 G 461 G 46 Gbehauptet behauptet behauptet

Havre 4 Okt Raffee good average Santos per Der 62
per Mars 60, per Mai 59 per Juli 59Rio de Jonerro 4 6xt Raftee Zutohren 21,000 Seok in Bol
65,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdebarg 4 Okt Prime LKartoffelstäarke und Mehbl für

100 kg 22 00 22 59 Ruhig
Ber tin 4 Okt Kartoftelmehl u Stärke 21 75 22,25

Spiritus
Nordhausen 4 Okt Branntwein 40 Pol Proz für 100 kg

105 106 86 25 87,25 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
Liter 96,25 97 25 M per Loko u Sept Branntwem 40 Vol Prosz
tür 100 kg 105 105 86 50 87,50 do 45 Vol Proz für 100 kg
106 107 96 50 97 50 M per Aug September 1910 ohne Fass ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Köln 4 0okt Räböl loko 61,00 per Mai 38,50
Hamburg 4 Okt Stadtschmalz 71 09 amerik Steam 62 50

Chamberlain 64 ,75

Chemische Produkte
Hamburg 4 Okt Chihsalpeter per loko 8,90

9,221 frei Fahrzeng Hamburg
Wolle

Bremen 4 Okt Baumwolle stil Dpl loko middl 73,75 Pf
Liverpool 4 Okt Baumwolle Umsatz 10 000 Ballen davon

Import 10 000 Ballen davon Amerikaner 109 609 Ballen
Liverpool 4 Okt Aegyptische Baumwolle per Nov 10,59
Alexandria 4 Okt Aegyptische Baumwolle per Nov 20,15

Jan 20 ,20 März 20 30

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdon

Febr MAr a

Xew VorkK 4 10 3 10 Chicawo 4 10 83 10
Weinen p Dez 1o5 1041 Welzen p Dez 972 SAlai 109 108 h Mai 103 102Mois p Dez 581 571 Mais p Dez 50 49Mai 61 so Nai s58 SMehl Spring elears 4,80 4,830 Hafer p Dez 32/ 32Kaffee Fair Rio Nr 7 11 11 Mai 8s6 i 35e p Qtt 8,75 95 Roggen p Dez 74 74p Nov 50 s 95 Schmalz p Okt 12,55 12 50Petroleum in Cases 9,90 9,90 Jan 10,52 10,52
do in New Vork 7,50 ,50do in Philadelphia 7,50 ,50

Tendeng Weinen fest Mais fesd

asserstände
bedeutet über unter Null

Sanſe und Vnstrut Faſi Wuebs
Artern Braorenpegel 3 OKt 0,50 14 Okt 40 50 S 2
Nedra Oberpegel 2,00 00a Unterpegeli 1,30 ,30 2Weissentfels Oberpegel 2,52 240 6Unterpegel 70,34 r0 26 8Krotha 3 s 4 1,76 3Alsleben Oberpegel 3 2,38 4 7 23

Unterpegel 41 36 1Bernburg 41 00 uKalbe Oberpegel Wan 59 4 SMUnterpegel 68 58 10 SIsor Eger Elbo Wol den

an Okt Fall Wachs XJunghbunzl 3 Wittenberg T a uLann 0,21 3 Rosslau u 2,20 15Budweis 0,10 2 Barby 2,26 13 SPrag Sehönebeor 10 12 2Pardubitas 0,07 5 Magdeburg 1,90 10 SBrandeis 40,84 8 NTangerwde 2,95 21 SMelnik 0,52 10 WNittanbrge 2,82 17 SLeitmeritse 4 0 30 PDomita 3 1 2A d e 7 26 d nen 0,48 8 u17 l 1 4
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